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Von Jahrgang zu Jahrgang  
immer noch besser.
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Weltklasse-Blaufränkisch: Ungerberg von Achs, Perwolff von Krutzler.  
Grossartig gelungen: Neuer Jahrgang 2022 Friends von Ewald Zweytick.

René Pöckl
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Österreich: Erstklassige  
Weine von A wie Achs bis  
Z wie Zweytick.

Liebe Kundinnen und Kunden
Sehr geehrte Damen und Herren

«Warmherzige Winzerinnen und Winzer, ganz wunderbare Weine.» So lassen sich unsere 
letzten Österreich-Besuche in Kürzestform zusammenfassen. Was haben wir in unserem 
östlichen Nachbarland wieder alles für Höhepunkte an genussvollen Momenten erleben 
dürfen! Es war schlicht und ergreifend grandios.

Einmal mehr waren wir von den Weinqualitäten so richtig begeistert. Ganz besonders 
aufgefallen sind uns: 

• Weingut Pöckl: Das Flaggschiff Admiral räumt beim Magazin für Ess- und Trinkkultur 
«A la Carte» mit der Höchstnote von 100/100 Punkte ab! Chapeau! (S. 8)

• Ewald Zweytick: Bei Weissweinen macht ihm so schnell niemand etwas vor, Ewald 
gehört schon seit vielen Jahren zu den ganz grossen Winzern. Sein 2022 Friends Sauvi-
gnon Blanc ist ein wahres Genuss-Preis-Wunder. (S. 48)

• Weingut Krutzler: Der überragende Blaufränkisch-Gigant 2021 Perwolff glänzt mit 
98/100 Punkten von falstaff! Er gehört zu den österreichischen Lieblingsweinen von 
Max Gerstl. (S. 24)

• Dorli Muhr: Ihre Blaufränkisch-Kollektion wird von Höchstnoten geradezu über-
schwemmt! Von Suckling bis falstaff: Die Skala geht von 93 bis 98 Punkte! (S. 36–39)

Herzliche Genuss-Grüsse

PS: Probieren können Sie diese Köstlichkeiten zum Beispiel mit unseren beliebten Degus-
tations-Boxen (S. 4–5). Oder live an unserer grossen Schweiz & Österreich-Degusta-
tion im Volkshaus in Zürich am Montag, 26. Februar 2024 (S. 13).

Mit Degustations-Notizen von den Gerstl-Spezialisten Max Gerstl (mg), Roger Maurer (rm),  
Markus Utiger (mu), Pier Tognini (pt) und René Gabriel (rg).

Gratislieferung ab Bestellwert CHF 99.–

Gült ig für L ieferungen innerhalb der Schweiz und L iechtenstein und für Pr ivatkundenpreise.

Roger MaurerPirmin BilgerMax Gerstl

Degustation  
«Schweiz & 
Österreich» 

Im Volkshaus Zürich 
Montag, 

26. Februar 2024 
16 – 20 Uhr
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Einige Schmankerl:* 

Das Genuss-Preis-Wunder.

2022 Friends:  
Super gelungen!

Der neue Jahrgang 2022 ist Ewald hervorragend 
gelungen! Diesen «Vulkan der Düfte» dürfen Sie sich  
auf keinen Fall entgehen lassen.
> Seite 48

* «Schmankerl» wird in Österreich oft als Begriff für «besondere Leckerbissen» im 
Sinne von Delikatesse, Hochgenuss, Köstlichkeit verwendet.

Ewald Zweytick

98/100 Falstaff
Dorli Muhrs Blaufränkisch gehören zu den 

feinsten und elegantesten von ganz Österreich. 
Nur 800 Flaschen wurden vom 2020 Ried 

Spitzerberg Obere Roterd abgefüllt.
> Seite 37 

Blaufränkisch der 
Spitzenklasse.

Dorli Muhr

100/100 A la Carte
Grosser Admiral.
Pöckls Flaggschiff Admiral überzeugt einmal mehr:  
Bei «A la Carte» holt die sensationelle Cuvée die  
Maximalnote von 100 Punkten. Wir ziehen den Hut!
> Seite 8

René Pöckl



Österreich: Attraktive Degustati ons-Boxen zu Entdecker-Preisen!
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Degustations-Box 
Das Beste  
vom Blaufränkisch.

2019 Utiger, Blaufränkisch, Rappbühl
2018 Weingut Paul Achs, Blaufränkisch, Spiegel
2019 Weingut Dorli Muhr, Blaufränkisch, Ried Spitzerberg 
2019 Weingut Krutzler, Eisenberg DAC, Blaufränkisch Reserve
2018 Weingut Silvia Heinrich, Blaufränkisch, Goldberg Reserve
2019 Weingut Paul Achs, Blaufränkisch, Ungerberg

6 x75cl • CHF 209.– (statt CHF 304.50) • Art. 257915

%

%

209.–
statt 304.50

Degustations-Box 
Die faszinierenden Weine  
von Dorli Muhr.

2017 Ried Spitzerberg Erste Lage
2018 Ried Kobeln Liebkind, Carnuntum DAC
2019 Ried Spitzerberg Obere Roterd 1ÖTW, Carnuntum DAC
2019 Merlot
2020 Prellenkirchen Samt & Seide, Carnuntum DAC
2021 Rosé

6 x75cl • CHF 179.– (statt CHF 272.–) • Art. 260853

179.–
statt 272.–

Degustations-Box 
Neues aus Österreich:
Rudi Pichler und Weingut 
Krutzler.

2020 Weingut Rudi Pichler, Riesling, Hochrain Smaragd 
2020 Weingut Rudi Pichler, Grüner Veltliner, Achleithen Smaragd 
2020 Weingut Rudi Pichler, Grüner Veltliner, Terrassen Smaragd 
2019 Weingut Krutzler, Blaufränkisch, Perwolff 
2019 Weingut Krutzler, Merlot 
2018 Weingut Krutzler, Eisenberg DAC, Blaufränkisch Reserve

6 x75cl • CHF 209.– (statt CHF 286.–) • Art. 255158

 

209.–
statt 286.–

Degustations-Box 
Die ultimative Utiger-Box, 
Auflage nur 24 Stück!

2019 Chardonnay 
2013 Blaufränkisch, Rappbühl 
2015 Blaufränkisch, Rappbühl 
2017 Blaufränkisch, Rappbühl 
2018 Blaufränkisch, Rappbühl
2016 Blaufränkisch, Rappbühl 

6 x75cl • CHF 269.– (statt CHF 301.–) • Art. 253769

 

269.–
statt 301.–



Österreich: Attraktive Degustati ons-Boxen zu Entdecker-Preisen!
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Degustations-Box 
Felix Austria  
für jeden Tag.

2019 Weingut Zinniel, Mönchhof, Mönchhofer Heideboden
2021 Weingut Silvia Heinrich, Alpha
2020 Weingut Dorli Muhr, DAC, Prellenkirchen Samt & Seide *Bio*
2022 Weingut Ewald Zweytick, Sauvignon Blanc, Klassik
2022 Rudi Pichler, Wachau DAC, Grüner Veltliner Federspiel
2022 Weingut Paul Achs, Zweigelt, Alte Reben *Bio*

6x75cl • CHF 79.– (statt CHF 122.50) • Art. 260978

 

79.–
statt 122.50

Degustations-Box 
6 Weine, 4 Traubensorten,  
2 Winzer – einmaliger Genuss.

2019 Weingut z. Sternen, Im Lee Sauvignon Blanc, AOC Aargau
2019 Weingut z. Sternen, Wannenberg Chardonnay, AOC Aargau
2018 Weingut z. Sternen, Kloster Sion Pinot Noir, AOC Aargau
2018 Weingut z. Sternen, Kloster Sion Pinot Noir Réserve, AOC Aargau
2015 Utiger, Rappbühl Blaufränkisch
2017 Utiger, Rappbühl Blaufränkisch

6 x75cl • CHF 164.80 (statt CHF 206.–) • Art. 253057

164.80
statt 206.–

6x75cl • CHF 499.– (statt CHF 723.–) • Art. 260979

 

Degustations-Box 
Top of Austria.

2019 Garagenwinzer Nikolai, Saturio
2020 Weingut Ewald Zweytick, Sauvignon Blanc, Heaven’s Door
2019 Weingut Pöckl, Mönchhof, Mystique
2021 Weingut Veyder-Malberg, Wachau DAC, Riesling Buschenberg
2020 Weingut Dorli Muhr, Ried Spitzerberg Obere Spitzer *Bio*
2020 Weingut Krutzler, Blaufränkisch, Perwolff

499.–
statt 723.–

%

Alle Österreich-
Degustations-Boxen 

auf gerstl.ch:

gerstl.ch/boxen-oesterreich



 

2 CARNUNTUM
Dorli Muhr, S. 36

3 THERMENREGION
Garagenwinzer  
Nikolai, S. 40

1 BURGENLAND
Neusiedlersee

Pöckl, S. 8 
Paul Achs, S. 16

Tobias Zinniel, S. 22 
A-Nobis Sektkellerei, S. 28

Markus Utiger, S. 35 

Mittelburgenland
Silvia Heinrich, S. 32

Eisenberg
Krutzler, S. 24 
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Österreich
W e i n r e g i o n e n



 

4 SÜDSTEIERMARK 
Sattlerhof, S. 42 

Ewald Zweytick, S. 46

5 WEINVIERTEL 
Herbert Zillinger, S. 50

6 WACHAU 
Rudi Pichler, S. 56 

Emmerich Knoll, S. 60 
Tegernseerhof, S. 66 

Veyder Malberg, S. 70 

7 KAMPTAL 
Birgit Eichinger, S. 73
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WEINGUT PÖCKL:  
Herausragende Spitzenweine.

BURGENLAND,
NEUSIEDLERSEE

Grandioser Admiral mit 20 Punkten. 
2021 Admiral
60% Zweigelt, 20% Merlot, 20% Cabernet Sauvignon; lange 
Maischestandzeit, Gärung mit eigenen Hefen in offenen Gärstanden; 
Ausbau 18 Monate in neuen Seguin-Moreau-Barriques.  
100/100 A la Carte, 96/100 Falstaff

2021 hat Pöckl den Cabernet-Sauvignon-Anteil um 5% erhöht, was 
die Struktur klar unterstreicht. Der 2021er kommt somit noch fester als 
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53.–

René Pöckl führt das über 100-jährige Familienweingut in der Ort-
schaft Mönchhof am Neusiedlersee zusammen mit seiner Frau Eva in 
4. Generation. Die schmackhaften roten Terroirweine besitzen alle eine 
dichte, fleischige Struktur mit viel Kraft und dazu eine ausgleichen-
de, edle Finesse und Eleganz. Das Reifepotenzial der Pöckl-Weine ist 
beachtlich! René ist täglich persönlich in seinen Weingärten an-
zutreffen. Im Einklang mit der Natur arbeitet er bei allen Tätigkeiten 
in den Reben und im Keller minutiös mit und weiss dabei genau, was 
er wozu genau tut. Es sind all die kleinen Details, die letztlich die 
Grösse der Weine ausmachen. Ange fangen bei der Kenntnis der 
Böden und der verschiedenen Lagen über die Sortenauswahl bis zum 
idealen Erntezeitpunkt.
Die Vinifikation ist schonend und traditionell mit viel Fingerspitzen-
gefühl. Die Trauben werden bereits im Weingarten selektioniert. Die 
Weine werden in kleinen Gärtanks und Holzgärstanden spontan ver-
goren und anschliessend in Barriques des renommierten Fassküfers 
Seguin Moreau ausgebaut. Sie werden dabei mit Hilfe der Schwerkraft 
umgefüllt und kaum geschwefelt. René verzichtet auf jede Art von 
Manipulation des Weines.

René Pöckl

100/100

A la Carte
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Jugendtraum der genüsslichsten Art.  
2021 Rêve de Jeunesse 
35% Syrah, 30% Zweigelt, 20% Merlot, 15% Cabernet Sauvignon; 
lange Maischestandzeit, Gärung mit eigenen Hefen in offenen 
Gärstanden; Ausbau 18 Monate in neuen Seguin-Moreau-Barriques. 

Die Tendenz setzt sich fort, dass bei Pöckl die Röstaromen immer mehr 
in den Hintergrund wandern. Grund dafür sind die immer älter werden-
den Reben und die hohe Reife.
Dunkles Rubinrot mit schwarzem Kern. Lakritze, Orangenzesten, äthe-
rische Noten und Graphit, dahinter zarte Röstaromen und etwas Rauch. 
Weicher Auftakt mit ausgeprägter Extraktsüsse. Würzige, intensive 
Schärfe am Gaumen, festes, kompaktes Tannin mit viel frischem Akzent 
und hochreifer, eingebundener Säure. Enormes Potenzial mit purer 
Dichte und viel Struktur. Ein ganz grosser Rêve de Jeunesse (= Jugend-
traum) mit klassischer, typischer Pöckl-Struktur und riesigem Potenzial! 
Wer ihn bereits jung trinken möchte: bitte unbedingt karaffieren. (mu)

19+/20 • jetzt bis 2043 • 75cl CHF 64.– (ab 21.3.2024 72.–) • Art. 261101
2020: 150cl CHF 134.10 (ab 21.3.2024 149.–) • Art. 258285

der 2020er daher. Voller Duft, satte Aromatik mit floralen Anklängen, 
dunkle Schokolade, edle Rauchnote und Nougat. Das ist eine dichte 
und zugleich nahbare Aromawolke. Weicher Auftakt am Gaumen. 
Rasch übernimmt dann aber der feste, fleischige Körper mit toller Kon-
zentration, packenden Tanninen und viel Biss. Im Abgang faszinieren-
de Frische nach Szechuan-Pfeffer. Sehr langer Nachhall. Besitzt ein 
riesiges Potenzial. (mu)

20/20 • jetzt bis 2050 • Art. 261100 • 75cl CHF 53.– (ab 21.3.2024 58.–) 

Die Weingärten der Familie Pöckl erkennt man an der einzigartigen 
Doppelstockerziehung. Dabei werden bereits seit Jahrzehnten jeweils 
zwei Rebstöcke zusammen gepflanzt. Die Wurzeln der Reben konkur-
renzieren sich dabei ab dem ersten Tag und dringen dadurch immer 
tiefer in das Erdreich, um Wasser und Mineralstoffe zu erreichen.

Zweigelt ist seit Generationen die Hauptsorte der Familie Pöckl. 
Mit internationalen Sorten ergänzt René seine Cuvées, um den typi-
schen, qualitativ hochwertigen Stil mit seiner Ausstrahlung und Textur 
zu erhalten. Zusammen mit dem befreundeten Paul Achs aus der 
Nachbarortschaft Gols gelten diese Betriebe als Referenz des An-
baugebietes Neusiedlersee. 

64.–



Ganz nah an der Zweigelt-Perfektion.
2020 Zweigelt Reserve • Neusiedlersee DAC
100% Zweigelt; lange Maischestandzeit, Gärung mit den eigenen Hefen; 
Ausbau 18 Monate in 100% neuen Seguin-Moreau-Barriques ausgebaut. 

Tiefdunkles Rubinrot mit schwarzem Kern. Schwarze Schokolade, reife 
Zwetschgen, schwarze Kirschen und Caramel. Am Gaumen ein schmei-
chelnder, berührender, weicher Auftakt. Der kraftvolle Körper wird durch 
die spannungsvolle Säure bestens gestützt. Dazu eine pfeffrige, warme Würz-
note und eine feste, feinkörnige Tanninstruktur, die sehr harmonisch integ-
riert ist. Enorm langer Abgang mit viel Wärme und Druck. (mu) 

19+/20 • jetzt bis 2036 • Art. 259614 • 75cl CHF 64.– (ab 21.3.2024 72.–) 

Grossartige Cuvée für alle Tage.
2020 Solo Rosso
50% Blaufränkisch, 35% Merlot, 15% Pinot Noir;  
Ausbau 10 Monate in gebrauchten Barriques. 

Einladendes, kraftvolles Bouquet nach roten Kirschen, etwas Schokolade 
und rauchigen Aromen. Am Gaumen geschmeidig, maskulin mit reich-
lich Kraft und einem sehr ausgewogenen Körper. Ein grossartiger Wein für 
alle Tage! (mu)  

18+/20 • jetzt bis 2027 • Art. 259615 • 75cl CHF 17.80 (ab 21.3.2024 20.–) 

Mehr Pöckl zu diesem Preis geht nicht!
2021 Zweigelt Classique
100% Zweigelt; Ausbau 10 Monate in gebrauchten Barriques. 

Ein äusserst trinkanimierender Zweigelt mit seiner typischen Frucht und 
der strukturierten Pöckl-Handschrift. Expressive Fruchtnoten nach dunklen 
Kirschen und reifen Zwetschgen. Am Gaumen eine saftige Säure und mittle-
res, samtiges Tannin. Der Körper zeigt sich mittelgewichtig, zugänglich 
und fest mit harmonischer, mittlerer Länge. (mu)  

17+/20 • jetzt bis 2030 • Art. 259612 • 75cl CHF 12.60 (ab 21.3.2024 14.–) 

Genialer Terroirwein.
2019 Rosso e Nero
60% Zweigelt, 20% Merlot, 20% Cabernet Sauvignon; die Traubensorten wer-
den einzeln gekeltert und ausgebaut. Lange Maischestandzeit, danach Ausbau 
18 Monate in 60% gebrauchten und 40% neuen Eichen-Barriques von Seguin 
Moreau. 95/100 A la Carte, 93/100 Falstaff 

Tiefes Rubinrot. Im Duft vielfältig und intensiv. Am Gaumen ein grandioser 
Körper, dicht und muskulös gebaut mit viel superfeinen Tanninen. Im 
Abgang mentholige Frische und viel Zug. Ein ganz grosser Rosso e Nero, der 
bereits jetzt viel Trinkspass bereitet. (mu) 

19+/20 • jetzt bis 2036 • Art. 255481 • 75cl CHF 31.50 (ab 21.3.2024 35.–) 

64.–

17.80

12.60

31.50

95/100

A la Carte
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Mystique. 

Merlot. 
Weltklasse-Merlot der Superlative.
2021 Merlot
100% Merlot von besten Lagen mit tiefen Lehmböden in Mönchhof am 
Neusiedlersee; lange Maischestandzeit, Gärung in offenen Gärstanden, 
der Wein wird einzig durch die Schwerkraft umgezogen; Ausbau in neuen 
Eichenbarriques von Seguin-Moreau. 

Dieser Wein ist das Resultat der reifsten und hochwertigsten Merlot-Trauben 
von René Pöckl. Er kitzelt das Beste aus dieser Traubensorte heraus und 
nimmt es damit gerne mit den grössten Merlots aus Bordeaux und der Tosca-
na auf. Konzentrierter, verwobener Duft nach dunklen Brombeeren, Nelken, 
Zimt, Caramel-Nuss und dezenter Vanille. Am Gaumen druckvoller, wei-
cher Auftakt mit viel Schmelz und ungebrochener Intensität. Hochreife, 
feinkörnige Tannine, die perfekt zu diesem enorm dichten und konzentrier-
ten Wein passen. Alles zieht sich gefühlt ewig in die Länge. Ein Langstre-
ckenläufer und damit ein sicherer Wert für die Zukunft. (mu)

20/20 • 2026 bis 2047 • Art. 261104 • 75cl CHF 144.– (ab 21.3.2024 160.–) 

Mystischer Gänsehautwein von Pöckl.  
2021 Mystique
Die Rebsorten-Mix ist jedes Jahr anders und bleibt geheim, darum der Name 
«Mystique».

Der «Mystique» wird nur in aussergewöhnlichen Jahrgängen und nur 
in kleinsten Mengen produziert. Dabei werden alle Details in Weingarten 
und Weinkeller akribisch erforscht, um diese Erkenntnisse anschliessend in 
das ganze Sortiment einfliessen zu lassen.
In der Nase enorm dicht, die Aromen sind extrem fein verknüpft und eng-
maschig aufgestellt. Schokolade, dunkle Beeren, Lakritze und Feigen, dazu 
pfeffrige Würze. Diese Dichte setzt sich am Gaumen fort. Ein fleischiger, 
extrem komplexer «Mystique». Wuchtige Struktur trifft auf feine Aromen. 
Kerniges, zupackendes, erfrischendes Tannin mit enormer Struktur. Im Ab-
gang zugleich schön bekömmliche Leichtigkeit mit viel Länge. Sehr präzise. 
Der maskuline «Mystique» ist noch sehr jugendlich und wird garantiert 
zum unvergesslichen Langstreckenläufer. Wer ihn bereits jung trinken 
möchte: bitte unbedingt karaffieren. (mu)

20/20 • jetzt bis 2045 • Art. 261102 • 75cl CHF 144.– (ab 21.3.2024 160.–) 

144.–

144.–
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Hochbewerteter und hochkomplexer Pöckl-Pinot.  
2020 Pinot Noir Reserve 
100% Pinot Noir; lange Maischestandzeit, Gärung mit den eigenen Hefen in  
offenen Gärstanden, danach Ausbau 18 Monate in 70% neuen und 30%  
gebrauchten Barriques. 93/100 Falstaff

Am Gaumen ein fester, fleischiger Körper. Seidig weicher Trinkfluss, erst im 
Final zeigt sich eine erfrischende Tanninstruktur mit viel Grip. Diese Frische 
erinnert an eine Szechuanblüte. Ein hochkomplexer Pinot Noir mit viel 
Kraft, aber ganz ohne Üppigkeit. Besitzt ein grosses Reifepotenzial. (mu)

19/20 • jetzt bis 2038 • Art. 259613 • 75cl CHF 31.50 (ab 21.3.2024 35.–)   

Charme-Attacke von Pöckls Herzensrebsorte.   
2019 Pinot Noir Classique 
100% Pinot Noir; Ausbau 15 Monate in gebrauchten Pièces.

Am Gaumen ein fester, fleischiger Körper. Seidig weicher Trinkfluss, erst im 
Final zeigt sich eine erfrischende Tanninstruktur mit viel Grip. Diese Frische 
erinnert an eine Szechuanblüte. Ein hochkomplexer Pinot Noir mit viel 
Kraft, aber ganz ohne Üppigkeit. Besitzt ein grosses Reifepotenzial. (mu)

18+/20 • jetzt bis 2036 • Art. 259616 • 75cl CHF 13.50 (ab 21.3.2024 15.–)   

Unkomplizierte, zart prickelnde Erfrischung. 
Frizzante 
100% Zweigelt; im Stahltank vinfiziert, anschliessend mit Kohlensäure versetzt.

René Pöckl ist bekannt für seine kraftvollen, tanninreichen Rotweine. Die-
ser Frizzante ist genau das Gegenteil und die willkommene Erfrischung 
nach kräftigen Rotweinen. Brillantes Lachsrosa. Im Duft frisch mit feiner 
Walderdbeerfrucht, Himbeeren, Steinobst und Limette. Am Gaumen erfri-
schend, zart prickelnd. Ganz unkompliziert und trinkanimierend. Durch und 
durch charmant und beschwingend. (mu)

17/20 • jetzt bis 2025 • Art. 258281 • 75cl CHF 11.70 (ab 21.3.2024 13.–)   

11.70

93/100

Falstaff

13.50

31.50
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Degustation 
Schweiz & Österreich 

Degustieren Sie die teils äusserst raren Weine aus unserem grossen, 
spannenden Schweiz- und Österreich-Sortiment. 

Die meisten Winzer:innen werden persönlich anwesend sein und 
ihre Weine ausschenken.

 Montag, 26. Februar 2024, 16 – 20 Uhr 
Volkshaus Zürich, Stauffacherstrasse 60,  

8004 Zürich
Wichtig: Die Degustation findet im Theatersaal im  

Parterre statt. Zugang via Stauffacherstrasse.
Anmeldung: Vielen Dank für Ihre Anmeldung bis 24. Februar 2024 auf:  

gerstl.ch/deg-ch-aut
Preis: CHF 50.– (CHF 30.– werden bei einem Weineinkauf  

ab CHF 100.– angerechnet.) Barzahlung oder TWINT an der Tageskasse vor Ort.
Keine Bezahlung mit Kreditkarte möglich.

Hammer-Angebot: Profitieren Sie vom einmaligen Wein-Angebot.  
Gültig nur am Event. Ein Besuch lohnt sich somit doppelt! 

Die detaillierte Aufstellung der Weine wird vor dem Event auf DeguVino publiziert.

Kulinarischer Gast: Probieren Sie kostenlos naturbelassenes Rinds-Trocken-
fleisch vom Alpahirt aus Graubünden. Nachhaltigkeit & Genuss pur. 
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2022
Die Winzerinnen und Winzer Österreichs 
hatten im Jahr 2022 mit ungewöhnlichen 
Wetterbedingungen zu kämpfen. Zunächst 
deutete alles auf eine trockene Saison hin, 
aber es gab vereinzelte Regenfälle, die je-
doch nicht immer zum optimalen Zeitpunkt 
kamen. Trotzdem gelang es den Winze-
rinnen und Winzer, mit viel Einsatz und 
sorgfältiger Arbeit reife und ausgewogene 
Weissweine mit subtilen Fruchtnoten zu 
erzeugen. Dank der reifen und straffen Säure 
werden diese grossen Weine über Jahrzehnte 
hervorragend reifen. Besonders beeindruk-
kend sind die Rotweine: Sie überzeugen 
durch ihre betörende Kraft, ihre ausgeprägte 
Struktur und ihre samtigen Tannine.

2021
2021 zählt zu den ganz grossen Jahrgän-
gen! Die Weine besitzen eine ausgereifte 
und kristallklare Frucht. Ein wunderbarer 
Herbst hat für harmonische und elegante 
Weissweine mit tiefgründiger Frucht und 
belebender Struktur gesorgt, und auch die 
Rotweine zeichnen sich durch kraftvolle 
Intensität und spannungsgeladene Eleganz 
aus. In allen österreichischen Weinbaugebie-
ten konnten herausragende Qualitäten er-
zielt werden. Es ist sicherlich ein Jahrgang, 
über den man noch lange sprechen wird.

2020
Über alle Regionen gesehen ein klassischer 
Jahrgang, aber mit heterogenen Witterungs-
verläufen je nach Region. Die Weissweine 
aus Niederösterreich zeigen viel Frische und 
Struktur. In der Steiermark sind die Weine 
knackig, elegant und fruchtig. Die Rotweine 

aus dem Burgenland sind durchwegs fruch-
tig, elegant und würzig.

2019
In der österreichischen Weinwelt erweist 
sich die Zahl Neun erneut als Glückszahl, da 
die «Neuner-Jahrgänge» immer wieder her-
ausragende Ergebnisse hervorbringen. Auch 
im Jahr 2019 setzt sich diese legendäre Serie 
fort, obwohl Hitze und Trockenheit ihre 
Spuren hinterlassen haben. Die Weissweine 
zeichnen sich dennoch durch ihre be-
lebende Frische aus und die Rotweine 
überzeugen mit ihrer ausgezeichneten Tiefe. 
Grosse Rotweine werden über Jahrzehnte 
gut reifen.

2018
Die früheste Ernte der Neuzeit mit hohen 
Erträgen und grosser Konzentration. 
Anfängliche Bedenken, dass den Weinen 
die Struktur fehlen könnte, wurden nicht 
bestätigt. Die Weissweine zeichnen sich 
durch hohe Reife und grosse Dichte aus. Es 
gibt deutliche Parallelen zu den Jahrgängen 
2017 und 2015. Die Rotweine sind dicht und 
kraftvoll, ihre Tannine sind äusserst samtig. 
Sowohl heimische als auch internationale 
Rebsorten überzeugen auf der ganzen Linie.

2017
Österreich ist eines der wenigen euro-
päischen Weinbauländer, das 2017 vom 
Frühjahrsfrost verschont blieb. Die Sorte 
Riesling profitiert von kühlen Nächten im 
Herbst und zeichnet sich durch ihre lebhafte 
Säurestruktur aus. Die Rotweine sind glei-
chermassen kräftig und vital. Ein Vergleich 
mit dem ausgezeichneten Jahrgang 2015 liegt 

Jahrgangsbeschreibungen  
Österreich.
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nahe. In der Steiermark kann der Jahrgang 
als besonders abwechslungsreich bezeich-
net werden. Zuerst tiefe Winterfröste, gefolgt 
von einem frühen Austrieb der Reben, 
danach folgte ein heisser, aber ausreichend 
feuchter Sommer. Das Ergebnis ist ein 
frischer, fruchtiger Jahrgang mit nicht über-
höhten Alkoholgehalten, aber von insgesamt 
ausgezeichneter Qualität.

2016
Frühjahresfröste Ende April führten zu 
schlimmen Schäden in fast ganz Österreich. 
Darauf folgte ein feuchter Sommer und dann 
endlich ab September stabiles Spätsommer-
wetter. Weiss- und Rotweine sind mittel-
gewichtig, feinfruchtig, mit moderatem 
Alkoholgehalt.

2015
2015 wird als herausragender Jahrgang in 
ganz Österreich angesehen. Die Weissweine 
aus der Wachau und dem Kamptal zeichnen 
sich durch ihre tiefe Fruchtigkeit aus, wäh-
rend die Rotweine aus dem Burgenland und 
Carnuntum ausdrucksstark und tiefgründig 
sind. Weine aus der Steiermark sind dicht 
und strukturiert mit reifen Säurenoten und 
etwas höherem Alkoholgehalt.

2014
Nach einem milden Winter folgte ein nasser 
und kühler Mai, gefolgt von einem feuchten 
Sommer und regenreichen Monaten August 
und September. Diese arbeitsintensiven Wet-
terbedingungen führten zur Produktion von 
trinkfreudigen, schlanken Weinen. Die mei-
sten dieser Weine wurden jung getrunken.

2013
Die Weine des Jahrgangs 2013 zeichnen sich 
generell durch hohe Säure und Frische aus. 
Besonders in der Steiermark überzeugen die 
kräftigen und aromatischen Weissweine. 

Die Winzer in Niederösterreich hingegen 
präsentieren ausgezeichnete, lebendige 
Weissweine mit viel Frische. Grüner Veltliner 
zeigten sich ungemein dicht und fruchttief, 
Riesling dagegen knackig und lebendig. 
Im Burgenland dominieren rotbeerige 
Charakter-Rotweine – nicht mit der Fülle 
wie 2012 und 2011, dafür mit viel Charme 
und Frische.

2012
Spätfröste Mitte Mai im Kamptal und 
Kremstal sorgten für dramatische Tage bei 
den Winzerinnen und Winzern. Der sonnige 
Frühling mit einem kühlen Unterbruch und 
der heisse, trockene Sommer boten ideale 
Bedingungen. 2009 und 2011 waren bereits 
monumentale Rotweinjahrgänge, nun kam 
auch das Jahr 2012 dazu. Sammlerinnen und 
Sammler österreichischer Spitzenrotweine 
können sich über eine langanhaltende  
Genuss phase freuen. Die Steiermark 
verzeichnete eine Ernte mit ausgewogenen 
Säure- und hohen Zuckerwerten, was voll-
mundige und fruchtintensive Weine hervor-
brachte. Die Weissweine aus Niederösterreich 
zeigen sich kompakt, rund und strukturiert.

2011
In allen Weinbauregionen wird der Jahrgang 
2011 als sensationell angesehen, angefangen 
in Niederösterreich, wo grosse Weissweine 
mit hoher Reife, dezenter Säurestruktur 
und runden Weinen entstanden. Dieses Jahr 
war definitiv ideal für Premiumweine. In 
der Steiermark und im Burgenland wurden 
ebenfalls kräftige Weine mit grossem Po-
tenzial für eine lange Lagerung produziert. 
Sowohl einheimische als auch internatio-
nale Weiss- und Rotweinsorten aus dem Jahr 
2011 haben sich nach 10 Jahren Lagerung 
bewährt und die anfängliche Begeisterung 
bestätigt.
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PAUL ACHS:   
Meisterwerke von Paul Achs.

BURGENLAND,
NEUSIEDLERSEE

49.50

Paul Achs wächst über sich hinaus! Mit seinen Lagen-Blaufrän-
kisch ist er definitiv in der Top-Liga langlebiger Weine angekom-
men. Das wird immer wieder an Degustationen mit gereiften Weinen 
bewiesen. Seine Blaufränkisch-Lagenweine – Ungerberg, Spiegel 
und Altenberg – gehören zu den charaktervollsten Vertretern dieser 
einzigartigen österreichischen Rebsorte. 

In den letzten Jahren kommt uns auch Pauls persönliche Leiden-
schaft für Chardonnay und Pinot Noir zugute. Ein Vergleich mit den 
Top-Weinen aus dem Burgund ist aufgrund der hohen Komplexität und 
Qualität durchaus angebracht.

Paul hat in Reben und Keller eine klare Vorstellung von kompromissloser 
Qualität und ehrlichem Handwerk. Damit erreicht er allmählich Kult-
status. Kaum jemand produziert Weine mit so klarer Identität, so viel 
Raffinesse und Eleganz. Die Leidenschaft fürs Handwerk ist auch in der 
nächsten Generation vorhanden: Seit kurzem wird Paul von seinem 
Sohn Johannes aktiv unterstützt.

Paul Achs

Blaufränkisch in Vollendung. 
2020 Ungerberg Blaufränkisch
100% Blaufränkisch von perfekt reifen Trauben aus der Toplage 
Ungerberg; Kalk im Boden sorgt für Saftigkeit, die Eisenschicht im 
Unterboden für eine harmonische Mineralität; Gärung im Stahltank, 
Ausbau 18 Monate im Barrique (15% Neuholz). 
94/100 Robert Parker, 94/100 Falstaff

 Klares Rubin. Grossartige Präzision und herrliche Komplexi-
tät im Duft. Edle Würze, Pfeffer, Lorbeer, ätherische Noten, auch etwas 
Lakritz. Wuchtiger Auftakt. Enorm feinkörnige, kraftvolle Tannine ver-

94/100

Parker

16



17 

Blaufränkisch der Top-Liga. 
2020 Spiegel Blaufränkisch
100% Blaufränkisch, die Lage Spiegel liegt zwischen Salzberg 
und Gabarinza, sanft abfallend nach Süden; spontan vergoren im 
Edelstahltank, 14 Tage Maischestandzeit, Ausbau 21 Monate in gebrauch-
ten Barriques. 95/100 Falstaff, 93/100 Robert Parker

 Klares, brillantes Rubin mit Purpur-Reflexen. Dicht verwobene Aro-
matik. Dunkle Kirschen, feiner Tabak und Heidelbeeren. Am Gaumen kon-
zentrierter Fruchtextrakt. Knackige Tannine. Durch den kalkigen Boden 
zeigt der mittlere Körper Schmelz und Saftigkeit. Im Abgang zitronische 
Frische und mineralische Herbe. (mu)

19+/20 • jetzt bis 2045 • Art. 258260 • 75cl CHF 49.50 (ab 21.3.2024 55.–) 

leihen dem Wein viel Frische. Dichter und zugleich immens tiefer Körper, 
voller Charme und Power. Eine tolle Harmonie. Der Wein besitzt bis am 
Schluss viel Zugkraft, ist aber nie üppig. Im Abgang mit imponierender Län-
ge und edler Mineralität. Dazu passt ein saftiges Rindsentrecôte mit Kräuter-
butter. (mu)

19+/20 • jetzt bis 2045 • Art. 258280 • 75cl CHF 49.50 (ab 21.3.2024  55.–)   

95/100

Falstaff

49.50

12.50

17 

Herrliche Cuvée zu Pasta, Fleisch und Käse. 
2020 Cuvée Heideboden
Cuvée aus Zweigelt, Pinot Noir, St. Laurent und Blaufränkisch; selektive 
Handlese; vergoren und gelagert im Edelstahltank, Ausbau 7 Monate in 
gebrauchten Barriques.

 Mittleres Rubinviolett. Fruchtbetonter Auftakt. Typischer Duft nach 
Weichselkirschen, Himbeeren, roten Johannisbeeren, dunklen Pflaumen 
und einem Hauch caramelisierter Orangenschale. Leicht mineralisch- 
würzige Noten. Am Gaumen wieder rote Kirschen, gepaart mit frischer Min-
ze, wilden Erdbeeren und einem Hauch von mediterranen Kräutern, herr-
lich frisch, vibrierend mit mittelkräftigen Tanninen und fruchtbetont im  
Finale. (pt)

17/20 • jetzt bis 2032 • Art. 255719  75cl CHF 12.50 (ab 21.3.2024 14.50)



17.–

13.80

29.70

Herrlich trinkfreudiger St. Laurent. 
2020 St. Laurent
Selektive Handlese, vergoren im Edelstahltank, 11 Tage 
Maischekontakt, Ausbau 17 Monate in gebrauchten 
Barriques.

 Die Aromen sind gut verwoben, dunkle Waldbee-
ren, zarte Kräuterwürze und Holunder. Das Bouquet 
wirkt frisch, zart, würzig und tiefgründig. Der saftige 
Auftakt ist belebend und voller Energie. Der mittel-
gewichtige Körper zeigt sich weich fliessend, mit harmo-
nischer Frucht und zarten Tanninen. Subtiles, würziges 
Finale. (mu)

17+/20 • jetzt bis 2030 • Art. 256223  
75cl CHF 17.– (ab 21.3.2024 19.–) 

Zweigelt mit grosser Trinkfreude. 
2021 Zweigelt
100% Zweigelt; rund 2 Wochen Maischekontakt, Ausbau 
6 Monate in 300- und 500-Liter-Holzfässern.  
90/100 Falstaff

 Strahlendes Purpur. Im Duft fruchtbetont nach 
Brombeeren und Johannisbeeren, dazu dezente Würze. 
Feinkörnige, zugängliche Tannine. Weich fliessender, 
trinkanimierender Körper. Der Abgang ist von mitt-
lerer Länge und offenbart eine leichte Mineralität. (mu)

17/20 • jetzt bis 2030 • Art. 259834  
75cl CHF 13.80 (ab 21.3.2024 15.50)

Grandioser Pannobile mit 19/20 Punkten. 
2021 Pannobile rot
70% Blaufränkisch, 30% Zweigelt; Gärung und 15 Tage 
Maischestandzeit, Ausbau 21 Monate in gebrauchten 
Barriques und 300-Liter-Fässern. 94/100 Falstaff

 Typische Blaufränkisch-Würze, wilde Brombee-
ren, Kirschen und Lakritze mit viel Tiefe. Weicher, burgun-
discher Auftakt, sanfter Körper mit stützender Würze, fei-
ner Säure und frischer Struktur. Feinkörnige, erfrischende 
Tannine. Ein sehr genussvoller Pannobile mit kräfti-
gem, langem Finale. (mu)

19/20 • jetzt bis 2040 • Art. 260954  
75cl CHF 29.70 (ab 21.3.2024 33.–) 
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94/100

Falstaff



Burgund aus dem Burgenland. 
2019 Pinot Noir Selektion «P»
100% Pinot Noir; Gärung im Stahltank, Ausbau in gebrauchten Barriques 
und 300-Liter-Fässern.

 Sattes Rubinrot. Aromen von frischen Himbeeren, Walderdbeeren, ro-
ten Kirschen, Brombeeren, gepaart mit einem Hauch Cassis, Veilchen, Le-
der und kaltem Rauch. Gut eingebundene Barrique, unterstützt von einer 
subtilen Mineralität. Am Gaumen hoch elegant mit enormem Trink-
fluss und spielerischer Leichtigkeit, trotzdem mit viel Druck und Län-
ge. Feinste Tannine, tolle Säure, die die fruchtigen Aromen bestens unter-
stützt. Wieder rote Kirschen und Himbeeren mit mineralischer Würze. Der 
Pinot endet lang, elegant und anhaltend. (pt) 

19/20 • jetzt bis 2040 • Art. 255720 • 75cl CHF 39.60 (ab 21.3.2024 44.–)          

39.60

49.50

36.–

Göttlicher Pinot Noir. 
2018 Pinot Noir Gabarinza
100% Pinot Noir; 93/100 Robert Parker

 Der Duft vereint die Hitze des Burgenlandes mit betörender Pinot-Fri-
sche, ungeheure Intensität und paradiesische Eleganz, wollüstig reife 
Frucht trifft auf atemberaubende Terroirtiefe. Am Gaumen begeistert der 
beschwingt leichtfüssige Auftritt, aber welch irre innere Kraft! Da ist ver-
schwenderische Vielfalt, der Wein ist bildschön und verführerisch, er 
schmeckt unfassbar gut – und da ist auch vibrierende mineralische Span-
nung, ein göttliches Getränk. (mg)

19/20 • 2025 bis 2045 • Art. 255722 • 75cl CHF 49.50 (ab 21.3.2024 55.–) 

Top-Blaufränkisch, inspiriert von grossen Barolo.  
2017 Blaufränkisch Reserve
100% Blaufränkisch; Trauben aus besten Lagen; selektive Handlese, 
Ausbau 4 Jahre im Holzfass (3200 Liter). 94/100 Robert Parker

 Helles, glänzendes Rubin. Fein verwobener Fruchtbogen. Feigen, 
ätherische Würze, frischer Tabak und Zedernholz. Der elegante Körper wird 
durch die saftige, nervige Frische, die reife Säure und feine, puristische 
Tannine betont. Das ist Eleganz pur, wobei sich die Frische der Sorte Blau-
fränkisch in die Länge zieht. Die Tannine verleihen dem Wein viel Frische 
und Länge. Dahinter wiederholt verwobene Fruchtaromen und pfeffrige 
Würze. Ein sehr langer, eleganter Abgang. Paul Achs wurde von grossen, 
klassischen Barolo zu diesem Wein inspiriert. (mu)

19+/20 • jetzt bis 2035 Art. 259836 • 75cl CHF 36.–

93/100

Parker

94/100

Parker
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Grandioser Chardonnay mit grossem Reifepotenzial. 
2021 Chardonnay Alte Reben
100% Chardonnay von über 60-jährigen Reben aus Golser Toplagen; direkt 
nach dem Pressen in 500-Liter-Fässer gefüllt, darin vergoren und auf der 
Feinhefe ausgebaut. 

 Mittleres Strohgelb. Sanfte Reduktion im verkapselten Bouquet, erin-
nert an einen kühlen weissen Burgunder. Kalter, nasser Stein, knackiges 
Steinobst und Grapefruit. Am Gaumen vom Auftakt an kraftvoll und zu-
gleich weichfliessend. Die Holznoten sind in keiner Art dominant, sondern 
zart im Hintergrund und verleihen dem Wein ein tolles Rückgrat. Ab dem 
mittleren Körper folgen mineralische Anklänge, die klirrend klar den langen 
Abgang betonen. Ganz gross mit Reifepotenzial. Wer ihn jung geniessen 
möchte: bitte karaffieren. (mu)

19+/20 • jetzt bis 2042 • Art. 259835 • 75cl CHF 29.70 (ab 21.3.2024 33.–) 

Ganz grosser Chardonnay von Paul Achs. 
2020 Chardonnay Altenberg
100% Chardonnay von Reben im kühlsten Teil der Riede Altenberg auf schwe-
rem Tonboden mit Muschelkalk; selektive Handlese, direkt nach dem Pressen 
in Burgunder Damy-Fässer gefüllt; Ausbau 12 Monate mit Batonnage.  
96/100 Robert Parker

 Strahlendes Zitronengelb. Glanzklare Aromatik nach Zitrus, reifer Man-
go und Grapefruit-Zesten. Vom Auftakt an ungebrochene Strahlkraft und 
vibrierende Frische. Vorbildliche Balance zwischen frischer Frucht und 
edlen Holznoten. Ab dem mittleren Körper folgen mineralische Anklänge, 
die klirrend klar den langen Abgang betonen. Ganz gross. (mu)

19/20 • jetzt bis 2042 • Art. 258264 • 75cl CHF 49.50 (ab 21.3.2024 55.–) 

Für diesen Preis ein unschlagbarer Chardonnay. 
2022 Chardonnay

 100% Chardonnay; Vergärung und Ausbau ohne Säureabbau zu 80% im 
Edelstahltank und zu 20% im 2000-Liter-Holzfass auf der Feinhefe.   
92/100 Falstaff

Helles Zitronengelb. Feinfruchtiger, typischer Auftakt. Aromen von Ananas, 
Apfel, reifer Mango und frischer Zitrone. Subtile Noten von geriebenen Nüs-
sen und frischem Blätterteig. Dezente, kalkige Mineralität. Am Gaumen sehr 
straff, leichtfüssig und trinkfreudig. Hohe Struktur und Eleganz, gepaart 
mit guter Säure und tieffruchtigen Aromen. Salzig-mineralische Note im mit-
telkräftigen Abgang. Für diesen Preis ein unschlagbarerer Weisswein. (pt)

17+/20 • jetzt bis 2030 • Art. 258263 • 75cl CHF 14.50 (ab 21.3.2024 16.50)  

14.50

29.70

49.50

92/100

Falstaff
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Wir begrüssen Sie herzlich im Gerstl 
Wein&Shop. Hier finden Sie auf 

über 250m2 einen schönen Teil 
unseres umfassenden Sortiments an 

exzellenten, preiswerten Weinen.  
Auf Vorbestellung können Sie sogar jeden 
Wein im Gerstl Wein&Shop abholen. Dazu 
finden Sie auch eine exquisite Auswahl an 

Whisky, Rum, Gin und Grappa.  
Auserlesene Köstlichkeiten wie Olivenöle, 

Pasta, Apéro-Leckereien etc.  
runden das appetitliche Angebot ab.

Herzlich willkommen im 
Gerstl Wein&Shop.

In Spreitenbach: In Sempach:

Gerstl Wein&Shop • Sandäckerstrasse 10

8957 Spreitenbach

Gerstl Wein&Shop • Hildisriederstrasse 1

6204 Sempach  

WWW.GERSTL.CH 

Dienstag bis Freitag: 
 10.00 – 18.30 Uhr 

Samstag: 9.00 – 16.00 Uhr 

Dienstag bis Freitag: 
9.00 – 12.00 und 13.30 bis 18.30 

Samstag: 9.00 – 16.00 Uhr

Die ehemalige «Vinothek zum 
Rathaus» von Beat Bisang wurde  

neu umgebaut und öffnete 
im Januar 2022 als «Gerstl 

Wein&Shop» die Tore. 

Shopleiterin Nora Kaufmann  
und ihr Team werden Sie bei 

Ihrem Weineinkauf mit Rat und Tat 
unterstützen. Wir alle freuen uns sehr 

auf Ihren Besuch!

Unsere  
Spezialität: 

Zentral- 
schweizer  

Weine.
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TOBIAS ZINNIEL:   
Der moderne Traditionalist.

BURGENLAND,
NEUSIEDLERSEE

22 

29.70

Tobias Zinniel ist mit seinen 27 Jahren bereits der neue Stern am  
österreichischen Kellermeister- und Winzerhimmel. Unser  
Freund René Pöckl empfahl uns den jungen Winzer. Tobias pflegt in 
Mönchhof am Neusiedlersee rund 10 ha Reben. Pöckl und Zinniel 
sind quasi Rebnachbarn. Nachdem wir die Weine bei Tobias in sei-
nem Weingut im Dezember 2021 das erste Mal degustierten, war der 
Fall auf Anhieb klar: Tobias zählt bereits zu den Besten und damit 
zur Winzerelite.
Momentan keltert er Trauben von 2–3 ha Rebfläche, den Rest verkauft 
er an regionale Rotweinproduzenten. Die Reben stammen von 
seiner Familie, die seit Generationen Weinbau im Nebenerwerb 
betreibt und so umfassende Erfahrung im Traubenanbau mitbringt.

Tobias Zinniel

Gross und elegant mit tollem Potenzial. 
2019 Ried Kurzberg • Mönchhof
60% Merlot, 40% Blaufränkisch; Ausbau in Barriques und 500-Liter-
Fässern, zu 80% im neuen Holz. 91/100 Falstaff

Tiefes, brillantes Rubin mit violetten Reflexen. Nobler, komplexer 
Duft. Aromen von edlem Holz, Grand-Cru-Schokolade, Feigen, Cassis 
und kandierten Früchten verbinden sich zu einem komplexen Aroma-
bogen. Weicher Auftakt am Gaumen, gefolgt von saftiger, reifer 
Säure. Fleischiger, dichter Körper. Die Tanninstruktur zeigt sich ju-
gendlich und fest mit viel Biss. Am langen Abgang eine herrliche Struk-
tur von Szechuan-Pfeffer und erfrischender Mineralität. Ganz gross! 
Bereits jetzt gut trinkbar, besitzt aber ein Potenzial für mindestens 10 
Jahre Flaschenreife. (mu)

18+/20 • jetzt bis 2035 • Art. 255668 • 75cl CHF 29.70 (ab 21.3.2024 33.–) 



23 23 

Charmante Cuvée von Shootingstar Zinniel. 
2019 Mönchhofer Heideboden • Mönchhof
55% Zweigelt, 25% Blaufränkisch, 20% Merlot; Ausbau in  
gebrauchten Barriques und 500-Liter-Fässern.

Tiefdunkles Rubinrot mit violetten Reflexen und zarter Randaufhel-
lung. Tolles Bouquet mit tiefen, dunklen Johannisbeeren, Kirschen und 
einer eleganten Kräuterwürze verkörpert typisch die Rotwein-Charak-
teristik vom Neusiedlersee. Der Auftakt am Gaumen ist saftig und 
dicht zugleich. Die Tannine integrieren sich harmonisch in den kraft-
vollen Körper mit viel Frische. Aromen von Süssholz, Schokolade und 
Lakritze verleihen dem Gaumen viel Tiefe. Langer und harmonischer 
Abgang. Bereits jetzt wunderschön trinkbar. Der Heideboden ist eine 
äusserst charmante Cuvée für jeden Tag. (mu)

18/20 • jetzt bis 2030 • Art. 255667 • 75cl CHF 17.– (ab 21.3.2024 19.–) 

Herrlich trinkfreudiger Sauvignon Blanc. 
2021 Sauvignon Blanc • Mönchhof
100% Sauvignon Blanc; Ausbau im Stahltank auf der Feinhefe.

Klares, strahlendes Strohgelb mit grünen Reflexen. Was für ein 
Fruchtpaket! Im Duft jugendlich mit intensiven, angenehmen Aro-
men nach Stachelbeeren, frisch geschnittenem Gras und Cassis. 
Spritziger Auftakt am Gaumen mit Schmelz und reifer Säure, die 
äusserst saftig wirkt. Lebhafter, mittelkräftiger und harmonischer 
Körper. Aromen von Mandarinen und reifer Mango ergänzen sich bis 
in den langen Abgang. (mu)

17+/20 • jetzt bis 2026 • Art. 258363 • 75cl CHF 16.80 (ab 21.3.2024 18.50)  

16.80

17.–

Tobias ist in den Reben aufgewachsen und kennt die Gegend bestens. 
Er weiss genau, welche Lagen sich für welche Sorten eignen: 
«Die eisenhaltigen Böden in Mönchhof eignen sich optimal für  
finessenreiche, und kraftvolle Rotweine». Wein entsteht im Reb-
berg, darum legt Tobias viel Wert, den Weingarten nicht zu überfor-
dern. Kleine Ertragsmengen sind für ihn der Schlüssel zu tiefgrün-
diger Qualität.
Tobias kelterte seinen ersten Wein 2015 mit dem Ziel, das Beste aus dem 
Weingarten zu holen. Im neu gebauten Keller achtet er minutiös auf 
Sauberkeit, um die Lagen- und Traubencharakteristik zu erhalten. 
Mit dem Ausbau im Barrique und im grossen Holzfass (500 Liter) steht 
die Frucht im Fokus. Die Assemblage der Weine erfolgt nach sorgfälti-
ger Verkostung nach der Reifung im Fass. Der Stil ist finessenreich, 
weich, harmonisch und tiefgründig.
 



WEINGUT KRUTZLER: 
Blaufränkisch-Pioniere mit Qualität  
und Charakter. 

BURGENLAND,
EISENBERG

24 

54.–

Bei Krutzlers steht Blaufränkisch im Mittelpunkt. Die Weine zeichnen 
sich durch Textur, Eleganz, Mineralität und enorme Langlebigkeit aus. 
Sie sind spannungsvoll und belebend. Heute führt der sympathi-
sche Reinhold Krutzler den Betrieb. Sein Vater Hermann legte den 
Grundstein der qualitativen Weinherstellung vor mehr als 50 Jahren und 
ist nach wie vor mit viel Elan auf dem Weingut tätig. Zusammen erzeug-
ten die beiden bereits 1992 den ersten Top-Blaufränkisch «Perwolff». 
Dieses Blaufränkisch-Aushängeschild zählt jährlich zu Österreichs 
Top-Rotweinen mit Weltruf und wird aus den besten Trauben des 
Jahrgangs erzeugt. Er überzeugt mit seiner enormen Langlebigkeit; 
das ist kein Modewein, sondern ein Botschafter seiner Herkunft. Dabei 
überlässt Reinhold nichts dem Zufall. Mit aufwändiger Handarbeit 
und penibler Selektion wird jährlich eine optimale Reife angestrebt. 
Die Weine, hauptsächlich Rotweine, werden in der modernen Kellerei 
mit der eigenen Hefe vergoren. Der Ausbau erfolgt überdurchschnittlich 
lang in einer Vielzahl von verschiedensten französischen Barriques und 
500-Liter-Fässern. Insbesondere für Blaufränkisch eignen sich die grös-
seren Fässer bestens. Dabei ist der Holzeinsatz extrem elegant im 
Wein erkennbar. Die Weine sind ideale Essensbegleiter. 

Ehepaar Krutzler

Herausragender Blaufränkisch-Gigant mit 20/20. 
2021 Perwolff • Burgenland
100% Blaufränkisch von bis zu 55 Jahre alten Reben auf mineralischem, 
eisenhaltigem Lehm vom Eisenberg und Deutsch Schützen; ohne 
Reinzuchthefe in offenen Gärstanden 3 Wochen eingemaischt; Ausbau 
19 Monate in Barriques und 500-Liter-Fässern. 98/100 Falstaff

Mittleres Rubinrot mit violetten Reflexen. Vielschichtig und dicht mit 
typischem Eisenberg-Touch. Sensationelle Aromatiefe, von dunkel-
beerigem Kompott bis zu orientalischer Würze mit Lakritze und Oran-

98/100

Falstaff
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Geheimtipp für Liebhaberinnen & Liebhaber eleganter 
Merlots mit Tiefgang. 
2021 Merlot • Burgenland
Merlot aus verschiedenen Parzellen mit 20- bis 40-jährigen Reben; Ausbau 
17 Monate in französischen Barriques. 95/100 Falstaff

Kraftvolles und zugleich feingliedriges Aromaspiel nach Cassis, dezen-
ten Röstaromen, wenig Mokka und Graphit. Sehr komplex, zartfliessender 
und zugleich stoffiger Körper, wieder viel Cassis und fein verwobenes Holz. 
Das ist ein echter Geheimtipp! Grosses Reifepotenzial. (mu)

19+/20 • jetzt bis 2041 • 75cl CHF 44.– (ab 21.3.2024 49.–) • Art. 261222 
2019: 150cl CHF 95.– (ab 21.3.2024 105.–) • Art. 255078

Welschriesling-Rarität in fast unvorstellbarer 
Dimension.  
2021 Welschriesling Ried Ratschen
100% Welschriesling; Gärung und Ausbau auf der Feinhefe 11 Monate im 
225-Liter-Eichenbarrique (nur 2 Barriques produziert).  

Durch das Alter der Reben und den gekonnten Ausbau im Barrique erhält 
dieser Wein eine fast unvorstellbare Dimension. Helles Strohgelb. Majestä-
tisch fein gegliedert, rauchige Aromen, dazu etwas frisches Nadelholz. Wür-
ziger und schmelziger Körper mit einer straffen und feingliedrigen Säure. 
Dieser Wein mit seiner Spannung ist nahe an einem weissen Burgun-
der. Bravo Reinhold! (mu)

19/20 • jetzt bis 2037 • Art. 259789 • 75cl CHF 28.30 (ab 21.3.2024 31.50)

genzesten. Das ist Krutzler-Frische mit kompakter Jahrgangssüsse. Kraftvol-
ler, kompakter Körper, ganz ohne Üppigkeit, seidige, feine Tannine und 
eingebettete frische Tanninstruktur. Im Finale erfrischende mineralische 
Kühle und trinkanimierende Herbe. Ein riesiger Wein, noch jung mit end-
loser Länge. Wer ihn bald trinken möchte: bitte unbedingt dekantieren. (mu)

20/20 • jetzt bis 2042 • 75cl CHF 54.– (ab 21.3.2024 60.–) • Art. 261220 
150cl CHF 112.50 (ab 21.3.2024 125.–) • Art. 261221  

28.30

44.–

28.30

95/100

Falstaff

Enorm mineralischer Blaufränkisch. 
2019 Eisenberg Blaufränkisch Reserve • Eisenberg DAC
100% Blaufränkisch aus 30-jährigen Reben; Ausbau 17 Monate im grossen 
Holzfass und in Barriques. 93/100 Falstaff

Tiefes Rubin mit zarter Randaufhellung. Im Duft ein ausgewogener, zugäng-
licher Mix von Würze (Pfeffer) und viel Frucht (dunkle Beeren). Sehr klare 
und präzise Aromatik. Saftiger, mit reifer Säure umwobener Auftakt. Da-
rauf folgt eine weiche, leichte Extraktsüsse. Reife Tannine verleihen dem 
Wein viel Struktur. Eindrücklicher Abgang von enormer Länge und Tie-
fe. Mit seiner frischen Struktur ist er ideal zu geschmorten Gerichten. (mu)

18+/20 • jetzt bis 2035 • Art. 255715 •75cl CHF 28.30 (ab 21.3.2024 31.50)

93/100

Falstaff



WEINGUT KRUTZLER: 
Clemens Krutzler, der Junior startet 
durch. 

BURGENLAND,
EISENBERG
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19.80

Der 20-jährige Clemens Krutzler kennt den Weinbau seit seiner Kindheit. 
Seine Eltern Melanie und Reinhold Krutzler zählen mit ihren lang-
lebigen Blaufränkisch-Weinen aus dem Südburgenland zu den 
Spitzenproduzenten Österreichs. 
Seit dem Jahrgang 2020 keltert Clemens seine ersten Fässer 
Welschriesling und Blaufränkisch. Er kennt zwar die traditionellen 
Werte seiner Eltern, aber 1:1 kopieren will er sie nicht. Clemens hat im 
Gegenteil klare, eigene Vorstellungen, probiert anderes aus und wählt 
bewusst mutige und offene Wege. Die Trauben kommen aus den besten 
Lagen rund um Deutsch-Schützen. Seine Ziele sind Leichtigkeit, 
Lebendigkeit und erfrischende Eleganz. Er baut alles mit möglichst 
wenig Intervention, minimaler Schwefelzugabe und ohne Filtration aus. 
Mit anderen Worten: Naturwein pur!
Die Verbindung von Wein und Spitzengastronomie interessiert Clemens 
ganz besonders. Er will in den kommenden Jahren auf anderen 
Weingütern genau erfahren, wie in einem immer wärmeren und trok-
keneren Klima frische Weine entstehen können. Wir sind sicher: Von 
Clemens und seinen Weinen werden wir noch viel hören.

Clemens Krutzler

Blaufränkisch mit einer Extra portion Frische. 
2021 Blaufränkisch
100% Blaufränkisch aus den Rieden Ratschen und Weinberg; 4 
Tage auf der Maische im offenen Gärständer, nach der Pressung im 
Stahltank fertig vergoren; Ausbau 6 Monate im Stahltank auf der 
Vollhefe und 9 Monate im 500-Liter Fass auf der Vollhefe.

Da ist so viel Frische im Glas! Brillantes, klares Rubinrot. Im Duft ju-
gendlich und kernig. Erinnert an einen roten Beerenmix. Dahinter 



19.80

19.80

Wild, cremig und äusserst trinkfreudig. 
2022 Welschriesling
100% Welschriesling aus der Riede Ratschen auf sandigem, eisenhal-
tigem Lehmboden; Mazeration (teilweise mit Stielen) 48 Stunden in 
offenen Gärstanden, Gärung und Ausbau (6 Monate auf der Vollhefe) im 
1200-Liter-Holzfass, unfiltriert abgefüllt.

Mittleres Zitronengelb mit leichter Trübung. Voller Duft, jugendlich, hefig 
mit frischen Aromen nach Mandarinenzesten und Grapefruit. Die Aromatik 
entwickelt sich rasch mit jedem Schwenken. Sanfter Gaumen mit weicher 
Säure, die genau den richtigen Frischekick zum schmelzigen Körper 
gibt. Stoffiges Finale mit Pink-Grapefruit-Touch. (mu)

17/20 • jetzt bis 2028 • Art. 259786 • 75cl CHF 19.80 (ab 21.3.2024 22.–) 
  

leicht pfeffrig. Direkte Struktur, zugleich sehr klar. Am Gaumen ein safti-
ger Auftakt, die Säure verleiht dem athletischen Körper einen tollen Nerv. 
Weiche, kernige und erfrischende Tanninstruktur. Wieder zeigen sich 
würzige Aromen mit dunklen Beeren. Schöne Salzigkeit am Abgang. 
Unbedingt karaffieren. (mu) 

17+/20 • jetzt bis 2029 • Art. 259788 • 75cl CHF 19.80 (ab 21.3.2024 22.–) 

Erfrischend lebendiger Rosé, weit weg vom 
Mainstream. 
2022 Rosé
100% Blaufränkisch aus 20-jährigem Weingarten in der Riede Ratschen 
mit sandigem, eisenhaltigem Tonboden; Mazeration 2 Stunden in der 
Presse, danach Gärung in 500 Liter-Fässern, Ausbau 6 Monate auf der 
Vollhefe in gebrauchten 500-Liter-Fässern.

Dieser Rosé ist weit weg von Mainstream. Das Tannin wirkt mit seiner 
frischen Art belebend und trinkanimierend. Helles Rubin. Zuerst zurück-
haltender und zugleich vitaler Duft. Johannisbeeren und Würzigkeit ste-
hen im Austausch, dahinter Orangenblüten und Kühle. Am Gaumen viel 
Frische mit knackiger Säure, vitaler und kerniger Körper mit frischem, 
mentholigem Tannin. Ein straffer, erfrischender Rosé mit beeindru-
ckender Lebendigkeit. (mu)

17+/20 • jetzt bis 2027 • Art. 259787 • 75cl CHF 19.80 (ab 21.3.2024 22.–) 
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A-NOBIS:   
Prickelnde Hochgenüsse aus dem  
Burgenland. 

BURGENLAND
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54.–

Schaumwein aus Österreich? Aber ja, denn der bekannte Norbert 
Szigeti zählt zum Kreis der allerbesten Schaumweinprofis: Seit mehr 
als 30 Jahren vinifiziert er Schaumweine nach traditioneller Art 
auf höchstem Niveau. Seinen vielen Kontakten in der Champagne 
verdankt er ein einzigartiges Fachwissen. Zusammen mit seiner Frau 
Birgit gründete er 2018 die Sektkellerei A-Nobis. Dieser Name bedeu-
tet nicht nur «von uns» auf Lateinisch, sondern hat noch eine viel 
persönlichere, originellere Geschichte: Norbert, Birgit und Szigeti = 
Nobis. Und weil Österreich das Herkunftsland ist, stellte man noch das 
Austria-Kennzeichen vorne dran: A-Nobis.

Birgit und Norbert Szigeti

Der beste Rosé-Sekt Österreichs. 
2013 Grand Cuvée Rosé • Extra brut
60% Pinot Noir, 40% Chardonnay; Grundweinausbau 6 Monate im 
Barrique, zweite Gärung in der Flasche und 100 Monate Lagerung in 
der Flasche. Keine Dosage. Serviertemperatur 8–10°C. Am besten aus 
einem Burgunderglas geniessen. Falstaff 95/100 

Strahlendes, helles Erdbeerrot mit feinster, regelmässig aufsteigender 
Perlage. Im Duft dicht und satt nach roten Beeren, edler Holzwürze, 
Süssholz, Zwetschgen und frischem Waldboden. Am Gaumen mit 
grosser Eleganz und Tiefe. Die Mousse ist enorm feinkörnig und ver-
eint sich hervorragend mit dem kräftigen Körper. Die ganze Aromatik 
ist wiedererkennbar und sehr intensiv. Die Säure begeistert durch die 
hohe Reife. Am sehr langen Abgang dann eine salzige Mineralität mit 
etwas Grapefruit. Ein absoluter Schaumwein-Traum. Dazu passt ge-
bratenes, dunkles Fleisch. (mu)

19+/20 • jetzt bis 2030 • Art. 255679 • 75cl CHF 54.– (ab 21.3.2024 60.–) 

95/100

Falstaff
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Norbert Szigetis Erfahrung und sein riesiges Wissen bilden das Fundament 
der neuen Kellerei in Zurndorf im Burgenland. Die Sekte von Norbert sor-
gen unter Kennerinnen und Liebhabern hochwertiger Schaumweine 
seit der ersten Stunde für Aufsehen. Die Frucht der jeweiligen Trauben-
sorten steht unverkennbar im Vordergrund. Dabei wirken die Schaum-
weine kühl und finessenreich und müssen sich vor edlen Champag-
nern keinesfalls verstecken. Alle Sekte werden nach der traditionellen 
Flaschengärmethode produziert. Die Flaschenlagerung auf der Hefe findet 
im neuen Keller unter idealen Bedingungen statt. Die Dosage ist bewusst 
tief angesetzt, dadurch sind die Schaumweine straff und harmonisch. Bei 
allen Produkten ist die hohe, homogene Qualität beeindruckend. 

Verführerische Rosé-Perle mit hohen Bewertungen. 
2018 Bio Rosé • Brut
St. Laurent, Blaufränkisch und Zweigelt, biologische Bewirtschaftung; 
Grundweinausbau im Edelstahltank, zweite Gärung in der 
Flasche und 24 Monate Lagerung in der Flasche. Keine Dosage. 
Serviertemperatur 6–8°C.  
92/100 Falstaff, 92/100 A la Carte, AWC VIENNA Silber 2020.

  Kräftiges Lachsrosa mit himbeerrotem Kern und eleganter Perla-
ge. Im Duft direkte und intensive Aromen nach Erdbeeren und frischen 
Himbeeren, dazu dezent würzige Anklänge. Am Gaumen ein knacki-
ger, trockener Auftakt mit viel Frucht und dichtem Körper. Die 
Kohlensäure ist langanhaltend und erfrischend. Straffer, ausgewogener 
Körper, der bis in den Abgang erfrischt. (mu)

18/20 • jetzt bis 2026 • Art. 255681 • 75cl CHF 22.50 (ab 21.3.2024 25.–) 

22.50



 

Ein Muss für Riesling-Liebhaber. 
2018 Riesling Brut
100% Riesling, biologische Bewirtschaftung; Grundweinausbau 
im Edelstahltank, danach 2 Jahre klassische Flaschengärung und 
Lagerung in der Flasche. Dosage 4g. Serviertemperatur 6–8°C.  
92/100 A la Carte

Brillantes, leuchtendes Zitronengelb. Feine, gleichmässige Perlen-
kette. Der Duft begeistert ab dem ersten Reinriechen. Klare, typische 
Riesling-Aromen nach weissem Pfirsich, nassem Stein, frischem, rotem 
Apfel, dazu florale Anklänge. Dicht verwobene, enorm frische Aromen. 
Am Gaumen schön trocken, lang anhaltende Kohlensäure. Der knacki-
ge Körper ist zugleich füllig und straff, die typischen Aromen bestäti-
gen sich. Noten von Pink-Grapefruit ergänzen die Aromatik herrlich. 
Riesling-Fans werden von diesem genialen Schaumwein begeis-
tert sein. Harmonischer, langer Abgang. (mu)

18/20 • jetzt bis 2025 • Art. 255680 • 75cl CHF 22.50 (ab 21.3.2024 25.–) 

Grandioses Blanc de Blancs-Erlebnis. 
2013 Grand Cuvée Blanc de Blancs • Extra Brut
100% Chardonnay; Grundweinausbau 6 Monate im Barrique, zweite 
Gärung in der Flasche und 100 Monate Lagerung in der Flasche. 
Keine Dosage. Serviertemperatur 8–10°C. Am besten aus einem 
Burgunderglas geniessen. 95/100 Falstaff 

Brillantes, strahlendes Zitronengelb. Die Perlage ist enorm fein und 
gleichmässig aufsteigend. Faszinierend tiefgründiges und komple-
xes Bouquet. Aromen nach edler Holzsüsse, Brioche, gelben Blüten, 
Agrumen, Sesam und dezenten Röstaromen sind eng verwoben und 
verändern sich im Glas kontinuierlich. Feiner, ganz trockener Auf-
takt mit enorm weicher und langanhaltender Mousse. Fülliger, 
gleichzeitig aber auch athletischer Körper, kernig bis in den langen 
Abgang, der mit seiner Mentholfrische begeistert. Ein ganz gros-
ser Schaumwein. (mu)

19+/20 • jetzt bis 2030 • Art. 255678 • 75cl CHF 54.– (ab 21.3.2024 60.–) 

22.50

54.–
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2019 Silvanus Cuvée Grande Reserve  
Extra brut
60% Welschriesling, 40% Weissburgunder; Trauben von 
den besten Lagen am Neusiedlersee; nur die erste, aller-
feinste Pressung wurde für unseren Jahrgangs-Sekt ver-
wendet. Ausbau des Grundweins 6 Monate im Stahltank, 
danach Zweitgärung in der Flasche und  30 Monate liegende 
Hefelagerung, dadurch gewann der Schaumwein an Feinheit 
und das Aromaspektrum erweiterte sich; Dosage 4 g/l.

Fein verwobenes Bouquet nach Zitrus, Mandarinen und 
Grapefruit, mit delikaten floralen Aromen und reizvollen Hefe-
komponenten unterlegt. Am Gaumen begeistert eine feine 
Mousse zum Auftakt. Trockener, kraftvoller Körper, bestätigt 
in ausgeprägter Intensität die Aromatik. Die Säure zeigt sich 
von herrlicher Saftigkeit. Dadurch erhält der Wein eine kna-
ckige Zugkraft und ein erstklassiges Rückgrat. Am langen Ab-
gang fruchtbetont mit kühler, brillanter Mineralität. (mu)

19/20 • jetzt bis 2027 • Art. 257863 • 75cl CHF 22.90 (statt 29.–)

2023

Schaum- 
wein 
des Jahres

22.90

Schaumwein
des Jahres.

– Birgit und Norbert Szigeti –
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SILVIA HEINRICH: 
Gehört schon länger zu den 
ganz Grossen.

MITTEL-
BURGENLAND

32 

29.70

Silvia Heinrich ist «Queen of Blaufränkisch», «Winzerin des Jahres» 
und gewann viele weitere nationale und internationale Auszeichnun-
gen. Die Winzerin aus Leidenschaft begeistert uns und unsere Kun-
dinnen und Kunden Jahr für Jahr aufs Neue.
Das Weingut von Silvia Heinrich hat sich auf Rotweine spezialisiert, 
ihre Weine sind extrem vielfältig – voller Eleganz, Sensibilität und 
Komplexität. Damit sind sie auch exzellente Essensbegleiter. Silvia 
hat eine klare Philosophie: «Als Weinbäuerin habe ich das Land von 
meinen eigenen Nachkommen nur geliehen. Ich fühle mich sowohl den 
Ahnen als auch den Nachkommen gegenüber verpflichtet, mit Sorgfalt 
und Respekt vor der Natur zu wirtschaften. Klima und Boden geben die 
Regeln vor. Wie Kinder möchte ich daher die Weingärten begleiten 
und mein Bestmögliches für sie tun. Ich stehe den Weinen bis zu 
ihrer Perfektion persönlich zur Seite.»

Silvia Heinrich

Der Stolz von Top-Winzerin Silvia Heinrich.
2019 Goldberg Reserve
100% Blaufränkisch von über 70-jährigen Reben in der Ried Goldberg; 
Maischegärung, Pressung nach 14 Tagen Maischestandzeit, Ausbau  
3 Jahre in Barriques. 94/100 Falstaff

Dunkles Rubinot. Druckvolles Bouquet, edle Röstnoten nach Vanille 
und Mokka, daneben intensive, hochreife schwarze Fruchtnoten und 
edle Würze. Das ist der Stolz von Silvia Heinrich aus dem hervor-
ragenden Rotweinjahr 2019. Im Goldberg Reserve zeigt sich, wie gut 
die Sorte Blaufränkisch einen heissen Jahrgang erträgt. Die hohe 
Reife wirkt fest und kernig und zugleich charmant. Erstklassige Tannine 
mit einem fleischigen, festen, Körper mit sehr langem Nachhall. (mu)

19+/20 • jetzt bis 2042 • Art. 258634 • 75cl CHF 29.70 (ab 21.3.2024 33.–) 

94/100

Falstaff
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14.50

14.50

16.20

34.–

Fruchtig und bekömmlich für jeden Tag.
2021 Alpha
Blaufränkisch, Nebbiolo; Vinifikation und Ausbau im Stahltank. 

Mit seinem erstklassigen Genuss-Preis-Verhältnis ist das der ideale 
Wein für alle Tage. Fruchtig und würzig im Auftakt. Aromen von blauen 
Kirschen, frischen Feigen und delikater Kräuterwürze. Am Gaumen weich 
und harmonisch mit erfrischender, saftiger Säure. Die Tannine sind 
schön in den fruchtbetonten und mittelkräftigen Körper integriert. Der Al-
pha endet fruchtig, mittelkräftig und verspielt. (mu)

16/20 • jetzt bis 2029 • Art. 257902 • 75cl CHF 14.50 (ab 21.3.2024 16.–) 

Der ideale Party-Blaufränkisch. 
2021 Blaufränkisch
100% Blaufränkisch; Ausbau im Stahltank.

Mittleres Purpurrot. Offenes, zugängliches und reizvolles Bouquet. Rote 
und blaue Beeren mit viel Charme, total unkompliziert. Am Gaumen char-
manter, weicher, mittelkräftiger Körper. Feine Tannine zum Schluss. 
Passt gut zu Grilladen oder Pasta. Tipp: bei ca. 14°C geniessen. (mu)

17+/20 • jetzt bis 2030 • Art. 258636 • 75cl CHF 14.50 (ab 21.3.2024 16.–)

Parade-Cuvée von Silvia Heinrich. 
2019 Terra O.
Blaufränkisch, Cabernet Sauvignon, Merlot, Syrah;  
Ausbau 24 Monate in französischen Barriques. 

Edle Aromatik nach Kirschen und reifen Waldbeeren, gepaart mit sub-
tiler Kräuterwürze, Pfeffer und noblen Röstaromen. Der Terra O. legt 
sich fruchtig und elegant auf den Gaumen, die Tannine sind super 
geschmeidig und stützen Frucht und Säure perfekt. Endet kräftig und 
nachhaltig mit erdig-mineralischem Finish. Passt gut zu edlen, kräftigen 
Fleischgerichten. (mu)

19/20 • jetzt bis 2038 • Art. 258635 • 75cl CHF 34.– (ab 21.3.2024 39.–)

Charme-Attacke aus Zweigelt und Blaufränkisch. 
2021 Siglos
70% Zweigelt und 30% Blaufränkisch von bis zu 60-jährigen Reben aus der 
Riede Siglos; Ausbau 10 Monate in gebrauchten französischen Barriques.  
92/100 Falstaff

Im Duft edle Raucharomen, reife Kirschen und Mentholfrische. Typisch für 
den Siglos ist der weiche Auftakt mit dem charmanten, weichfliessenden Kör-
per. Die Tannine zeigen sich extrem zart und sind bestens mit dem dichten 
Körper verwoben. Wohltuende Frische im Abgang. Zweigelt steht eher für 
den Schmelz, Blaufränkisch verleiht dem Wein die Struktur. (mu)

17+/20 • jetzt bis 2030 • Art. 258637 • 75cl CHF 16.20 (ab 21.3.2024 18.–)

92/100

Falstaff



 

Liebeserklärung an den Blaufränkisch. 
2017 Cupido jeu amoureux
100% Blaufränkisch aus den besten Lagen und den besten Fässern  
des Weinguts; Ausbau 4 Jahre in neuen Barriques.  
95/100 Falstaff, 19/20 GaultMillau

Der reinsortige Blaufränkisch «Cupido» ist ein einzigartiger Wein, der 
seit 2000 und nur in grossen Jahrgängen produziert wird. Der Zusatz «jeu 
amoureux» (Spiel der Liebe) steht für die verführerische Art des Cupido 
und die innige Liebe des Weinguts zum Blaufränkisch. Für den Cupido 
kitzelt Silvia Heinrich das Beste aus ihren Top-Lagen heraus. Durch den 
langen Ausbau begeistert der Jahrgang 2017 mit edlen Röstaromen, dazu 
kommen angetrocknete dunkle Kirschen, Cassis, Orangen und süsse Pflau-
men. Der Duft erinnert an einen edlen Bordeaux. Druckvoller und wei-
cher Körper mit viel Charme und Konzentration, umwerfende Frucht-
süsse. Lang anhaltend mit grosser Tiefe. (mu)

19/20 • jetzt bis 2040 • Art. 255848 • 75cl CHF 62.– (ab 21.3.2024 69.–)

Elegy: Ein Loblied auf den Wein. 
2017 Elegy
Cabernet Sauvignon und Merlot, Cuvée aus den besten Fässern; Ausbau 
vier Jahre in französischen Eichenbarriques;  
97/100 Falstaff, Vinaria Sieger 

Ein solches Bouquet gab es noch nie. Der Elegy 2017 reifte vier Jahre in 
Barriques, also noch ein Jahr länger als üblich! Unglaublich nobler Duft 
voller Komplexität und Tiefe. Schwarze Kirschen, herrliche Würze und 
wunderbar integrierte Röstaromen. Am Gaumen lebendig mit köstli-
cher, seidiger Extraktsüsse und überschwänglicher Frucht. Sehr lang 
anhaltender, weicher Abgang mit feiner Caramelwürze. (mu)

19+/20 • jetzt bis 2040 • Art. 255847 • 75cl CHF 62.– (ab 21.3.2024 69.–)

Faszinierende Pinot-Liebhaberei mit nur 1‘600 
Flaschen. 
2018 Pinot Noir Alte Reben • Silvia Heinrich Edition
100% Pinot Noir von bis zu 60-jährigen Reben aus der kalkreichen Lage 
Weisses Kreuz; offene, kühle Maischengärung, Ausbau 36 Monate in 
300-Liter-Eichenfässern. Nur 1‘600 Flaschen produziert.  

Mittleres Rubin. Im Duft ein charmantes Potpourri aus roten Beeren, edlen 
Röstaromen und floralen Anklängen. Am Gaumen ein feiner und eleganter 
Auftakt, der sogleich in den weichfliessenden Körper überleitet. Herrlich 
zeigen sich die mittelburgenländische Kraft und die betörende Ele-
ganz des Pinot Noirs. Die Tannine sind perfekt reif und zugleich vorbild-
lich integriert. Dieser Pinot Noir aus Alten Reben punktet mit einem sehr 
langen Abgang und grossem Reifepotenzial. (mu)

19/20 • jetzt bis 2035 • Art. 257901 • 75cl CHF 29.70 (ab 21.3.2024 33.–)

29.70

62.–

62.–

95/100

Falstaff

97/100

Falstaff

34 



Höchstqualität in Kleinstmengen. 
2019 Der Utiger • Rappbühl
100% Blaufränkisch

Funkelndes Rubinviolett. Noch jugendlich, öffnet sich nach 
Belüftung. Sehr finessenreicher Auftakt, viel Frische und 
aromatische Tiefe. Aromen von roten und schwarzen 
Beeren, Kirschen, Brombeeren und leichte Cassisnoten. Dazu 
subtile Noten von Tabak und Sandelholz, traumhafte Veil-
chennote, Wiesenkräuter mit mineralischer Würze. Perfekt 
integrierter Holzeinsatz, leicht rauchig, wirkt edel und 
harmonisch. Am Gaumen überzeugt er mit feinkörnigen 
Tanninen und gut stützender Säure. Der Rappbühl zeigt 
sich elegant, komplex mit Spannung und Länge. Noch 
etwas verschlossene Aromatik, Brombeeren mit Lakritze und 
Weichselkirschen. Er endet anhaltend, kräftig mit markanter, 
steiniger Mineralität. Ein Blaufränkisch von Weltklasse, der 
sich mit den Besten aus ganz Österreich messen kann. 
Danke, Markus, für diesen einzigartigen Wein. (pt) 

19+/20 • jetzt bis 2042  
75cl CHF 49.50 (ab 21.3.2024 55.–) • Art. 255711 
37.5cl CHF 23.40 (ab 21.3.2024 26.–) • Art. 255712 
150cl CHF 89.– (ab 21.3.2024 101.–) • Art. 255713 
300cl CHF 199.– (ab 21.3.2024 232.–) • Art. 255714

Extrem gut,
extrem rar.

Markus Utiger, ein gut befreundeter Sommelier 
und Weinakademiker, keltert im Burgenland 
höchst erfolgreich seinen eigenen Blaufränkisch. 
Der «Utiger» aus der Lage Rappbühl ist ein  
Nischenprodukt von allerhöchster Qualität. 
Markus ist mit dem berühmten Weingut Pöckl 
befreundet, er konnte darum einige Rebzeilen 
pachten und seinen eigenen Blaufränkisch im 
Keller von Pöckl vergären und ausbauen.

49.50
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DORLI MUHR: 
Endgültig an der Spitze angelangt.

CARNUNTUM
SPITZERBERG

Dorli Muhr

Dorli Muhr legt qualitativ Jahr für Jahr zu. Die hohen Punkte zeigen 
es eindrücklich, durchs Band weg sind sich alle namhaften Verkoster 
einig. Zum Beispiel der Spitzerberg, der letzte Ausläufer der Karpaten, 
ist geprägt von sehr langen Trockenperioden und einem hoch minerali-
schen Boden. Hier entstehen Weine von enormer Finesse und Eleganz. 
Dorli setzt das meisterhaft um. Ihre Blaufränkisch gehören zu 
den feinsten und elegantesten von ganz Österreich.120.–
Grand-Cru-Rarität von Blaufränkisch-Magierin 
Dorli Muhr.  
2020 Ried Spitzerberg – Obere Spitzer 1ÖTW  
Carnuntum DAC
100% Blaufränkisch (älteste Reben von 1955) von enorm steiler Lage 
«Obere Spitzer» mit sehr trockenen Sandböden (geringe Niederschlä-
ge); spontane Vergärung in grossen Holzgärstanden, von Zeit zu Zeit 
wird etwas Wein über den Tresterhut gegossen; Ausbau 2 Jahre im 
Holzfass, Abfüllung ohne Filtration; nur 500 Flaschen produziert. 
98/100 James Suckling

 Das ist ein wahrer Grand Cru und erinnert an einen der grossen 
Cabernet Franc aus Saumur. Sensationelle Eleganz im Duft, mit feins-
ten Aromen. Dunkle und helle Beeren, Nougat, dezente Rauchnoten, 
Menthol und mineralischer Touch. Im Glas ist die Entwicklung der Aro-
men beeindruckend. Am Gaumen von Beginn an seidig mit purer 
Feinheit, wunderbar tänzerischer Eleganz und reifen Tanninen. 
Das ist Blaufränkisch in wahrhaftig geschmeidiger und frischer Form, 
dabei hochkomplex und tiefgründig. Der Obere Spitzer beeindruckt 
keinesfalls mit Dichte und Intensität, sondern mit Feinheit und Kühle. 
Enorm langer Nachhall. (mu) 

19+/20 • 2025 bis 2039 • Art. 260610 • 75cl CHF 120.–  

98/100

Suckling
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Die in den Weinnamen benutzte Abkürzung «1ÖTW» ist eine ge-
schützte Bezeichnung für die aus «Ersten Lagen» stammenden Weine 
von Mitgliedern der Vereinigung «Österreichische Traditionsweingüter». 

85.–

54.–

44.–

Blaufränkisch der Spitzenklasse, rar und elegant. 
2020 Ried Spitzerberg Obere Roterd 1ÖTW 
Carnuntum DAC
100% Blaufränkisch aus 5 Parzellen (total 1,3 ha); Ausbau rund 20 Monate 
in grossen, alten Holzfässern, Abfüllung ohne Filtration;  
nur 800 Flaschen produziert. 98/100 Falstaff, 96/100 James Suckling

Tiefes Rubinrot. Enorm elegante Aromawolke, die Düfte sind feinst zise-
liert und in ihrer Klarheit kaum zu überbieten. Am Gaumen Spannung pur! 
Der Säurebogen ist beeindruckend und überspannt dabei den ganzen Körper. 
Leichtfüssige und superfeine Tannine. Ein höchst delikater Wein mit mine-
ralischem und zitrischem Nachhall. Ein Muss für Liebhaber frischer und 
tiefgründiger Weine. (mu)

19+/20 • jetzt bis 2038 • Art. 260611 • 75cl CHF 85.–

Der traumhafte «Liebkind» bereitet extrem viel Freude. 
2018 Ried Spitzerberg Kobeln 1ÖTW «Liebkind» 
Carnuntum DAC
100% Blaufränkisch aus höchster Lage am berühmten Spitzerberg;  
in offenen Bottichen spontan vergoren. 95/100 James Suckling

Weil diese Parzelle von Anfang an als Pilotprojekt biologisch bear-
beitet wurde und soviel Freude bereitete, trägt der Wein den Namen 
«Liebkind». Kerniger, kraftvoller Auftakt. Druckvoller Körper, sattes Tan-
nin mit viel Power und Salzigkeit im Finale. Massive Tanninstruktur, dicht, 
zu Beginn viel Fruchtsüsse, im Finale viel Struktur. Wer ihn schon jetzt 
trinken möchte, sollte ihn am besten karaffieren. (mu)

18+/20 • jetzt bis 2035 • Art. 259031 • 75cl CHF 54.– (ab 21.3.2024 60.–) 

Absolute Spitze: Der Ried Spitzerberg – Kranzen.  
2019 Ried Spitzerberg Kranzen 1ÖTW • Carnuntum DAC
100% Blaufränkisch von Einzellage; Ausbau rund 20 Monate in grossen, alten 
Holzfässern, Abfüllung ohne Filtration, nur 1500 Flaschen produziert. 
94/100 James Suckling, 93/100 Falstaff

Kranzen bringt stets etwas kantige, dunkelaromatische Weine hervor, die 
sich durch ihre robuste Fülligkeit von anderen Spitzerberg-Lagen abheben. 
Alles wirkt sehr feinfruchtig, engmaschig und elegant. Edler, kräftiger, 
komplexer Gaumenfluss mit feinkörnigen Tanninen. Tiefe, dunkle Frucht 
mit rauchig-würzigen Noten erinnern an Kräuter und feuchte Erde. Der 
Spitzerberg-Kranzen endet kräftig und finessenreich, komplex mit viel Fri-
sche. 2019 war hier ein grosser Jahrgang. (pt)

19/20 • jetzt bis 2038 • Art. 255724 • 75cl CHF 44.– (ab 21.3.2024 49.–) 

98/100

Falstaff

95/100

Suckling

94/100

Suckling
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22.–

Der Name ist Programm.  
2020 Samt & Seide, Prellenkirchen • Carnuntum DAC
100% Blaufränkisch vom Südhang des Spitzerbergs, 10 bis  
30 Jahre alte Reben; Ausbau rund 20 Monate in grossen, alten 
Holzfässern, Abfüllung ohne Filtration. 93/100 James Suckling

Etwas weniger mächtig als 2018 und 2019, dafür mit bezaubernder Fri-
sche. Gleich nach dem Öffnen klare, präsente Frucht mit roten und blau-
en Beeren, zarte Kräuterwürze, etwas Preiselbeeren sowie weisser Pfeffer. 
Die Aromen sind eng verwoben. Am Gaumen saftig und bezaubernd 
frisch. Der Körper bietet durch seine Säurestruktur viel Trinkfreude. Da 
ist überhaupt keine Üppigkeit zu erkennen, im Gegenteil überzeugt die 
glanzklare Frische. Superfeine Tannine mit einem salzigen Touch am 
mittelkräftigen Abgang. Insgesamt wie es der Name präzis zum Aus-
druck bringt: Samt & Seide. (mu)

17+/20 • jetzt bis 2032 • Art. 259030 • 75cl CHF 22.– (ab 21.3.2024 24.–) 

Sinnlicher Genuss-Wein für jeden Tag und jede 
Gelegenheit. 
2019 Carnuntum (Cuvée vom Berg)  
Carnuntum DAC
65% Blaufränkisch und 35% Syrah vom Südhang des Spitzerbergs; 
Ausbau rund 20 Monate in grossen, alten Holzfässern, Abfüllung ohne 
Filtration. 90/100 Robert Parker, 90/100 James Suckling

Strahlendes Rubinviolett. Wirkt sehr frisch und fruchtbetont. Aromen 
nach roten Beeren und Früchten mit subtiler Würze und wilden Kräutern. 
Leicht mineralische Ansätze, die an feuchten Lehm und Sand erinnern. 
Saftiger, zupackender Gaumen, leichtfüssig, straff und sinnliche Frucht. 
Trinkt sich unkompliziert, macht enorm viel Spass. Ein Regions-
wein für jeden Tag, aber alles andere als alltäglich. (pt) 

16/20 • jetzt bis 2030 • Art. 255725 • 75cl CHF 17.– (ab 21.3.2024 19.–) 

Sehr rarer, fruchtintensiver Blaufränkisch.  
2019 Ried Kirchweingarten 1ÖTW • Carnuntum
100% Blaufränkisch von der schönsten Lage in Höflein; Ausbau rund  
20 Monate in grossen, alten Holzfässern, Abfüllung ohne Filtration, 
nur 750 Flaschen produziert. 93/100 James Suckling

Leuchtendes Rubinrot. Finessenreiche Aromen von frischen roten 
Waldbeeren, Sauerkirschen und Feigen. Gepaart mit etwas Tee, Wiesen-
kräutern und Lakritze. Sehr fein und komplex. Am Gaumen mit reifen 
Tanninen und gut tragender Säure. Wirkt elegant, schwebend und 
nobel, mit Kraft und Länge. Der Kirchweingarten endet fruchtig und 
anhaltend mit kalkig-mineralischem Finish. (pt) 

18+/20 • jetzt bis 2033 • Art. 255727 • 75cl CHF 44.– (ab 21.3.2024 49.–) 

44.–

17.–
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93/100

Suckling

90/100

Suckling

93/100

Suckling



30.60

16.20

17.80

Top-Merlot mit Aromenspektakel.  
2019 Merlot • Niederösterreich
100% Merlot; Trauben von den Spitzerberg-Rieden Roterd und Spitzer 
am Südhang; Ausbau rund 20 Monate in grossen, alten Holzfässern, 
Abfüllung ohne Filtration. 93/100 A la Carte 

Tiefes Rubinrot. Zurückhaltender Auftakt. Aromen von wilden Brombee-
ren, schwarzen Kirschen, Cassis und Mocca, untermalt von einem Hauch 
nasser Erde und schwarzem Pfeffer. Leicht mineralische Anklänge. Am 
Gaumen straff und elegant, mit engmaschigen Tanninen. Spektakuläre 
Aromen nach dunklen Früchten und Beeren, gepaart mit dezenter Minera-
lität und gut stützender Säure. Der Merlot endet elegant und anhaltend mit 
würzig-fruchtigem Finale. Die helle Frucht und die samtigen Tannine 
machen diesen Wein zu einem wunderbaren Essensbegleiter. (pt)

18/20 • jetzt bis 2036 • Art. 255730 • 75cl CHF 30.60 (ab 21.3.2024 34.–) 

Rosé-Rarität für reinstes Trinkvergnügen. 
2021 Rosé  Carnuntum DAC
Cabernet Franc, Zweigelt, Blaufränkisch. 

Dieser Rosé ist recht anspruchsvoll und bietet trotzdem reinstes Trink-
vergnügen. Brillantes Lachsrosa. Kompakte und dichte Aromatik nach 
roten Beeren und zarter Würze. Im Auftakt mit erfrischender Sprit-
zigkeit. Am Gaumen trocken, kühl, mit einer frischen, knackigen Säure 
und einem geschmeidigen Körper. Ein harmonischer, schmeichelnder 
Rosé mit wohltuender Struktur im Abgang. (mu)

16+/20 • jetzt bis 2025 • Art. 256217 • 75cl CHF 17.80 (ab 21.3.2024 20.–) 

Der «Nouveau» für echtes Genussvergnügen. 
2022 Zweigelt Nouveau 
100% Zweigelt; die ganzen Trauben wurden nur sanft angepresst  
und nur wenige Tage auf der Maische vergoren, Abfüllung bereits im 
Januar 2023. 

Ein Zweigelt nach französischem Vorbild: grosse Leichtigkeit trifft 
auf viel Genuss. Helles Purpur. Klare, geradlinige, jugendliche Frucht 
nach frischen Trauben und Weichselkirschen. Am Gaumen gleich zum 
Auftakt etwas dezente, natürliche Kohlensäure. Der vollfruchtige Körper 
wird damit bestens gestützt. Dann viel Schmelz und Weichheit. Milde, 
feingliedrige Tannine. Dieser Wein garantiert grosses Trinkvergnügen 
für Liebhaber:innen fruchtbetonter, unkomplizierter Weine. (mu) 

16/20 • jetzt bis 2025 • Art. 259032 • 75cl CHF 16.20 (ab 21.3.2024 18.–) 
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GARAGENWINZER NIKOLAI: 
Der Merlot-Maniac.

THERMENREGION

Andreas Nikolai

Guntramsdorf liegt im Herzen der niederösterreichischen Thermen-
region, südlich vor den Toren Wiens. In dieser grünen Oase bewirt-
schaften Garagenwinzer Andreas Nikolai und seine Frau Brigitte 
eine nur gerade 1,2 Hektaren kleine Rebfläche, die sie im Jahr 2012 
mit 100% Merlot bepflanzten. Spaziert man durch diese Reban-
lagen, traut man seinen Ohren nicht: Es ist klassische Musik zu  
hören – «Die vier Jahreszeiten» von Vivaldi! Im Weinberg! 
Schnell wird klar: Die Nikolais lassen für ihren begehrten Su-
per-Merlot echt nichts unversucht.

2012 wurde auf dem Weingut ein gut 2000 Jahre alter Stein ausge-
graben. Darauf sind zwei Frauen eingemeisselt, die Wein einschen-
ken. Und da hier fast alles akribische Handarbeit ist, ziert nun 
genau dieses Motiv das von Hand geformte Relief auf jeder Fla-
schenschulter. Doch damit nicht genug: Die Frauen mit den Wein-
kelchen werden noch mit 24 Karat Gold veredelt. Die Weinkapsel 
ist aus hochwertigem Siegellack. Und beim Einschenken erklingt 
fast magisch – kein Witz! – «La Primavera» von Vivaldi (das Ge-
heimnis dahinter sei hier nicht verraten).

Zwei Mal 100 Prozent.  
2019 Saturio • Ried Bügeln
100% Merlot; Ausbau in 100% neuen Barriques; Produktion nur 
1000 Flaschen.  

Den Saturio gibt erst seit dem Jahrgang 2014 – und nur in sehr klei-
nen Mengen. Wenn die Ernte mal etwas mehr als tausend Flaschen 
beträgt, ist das schon sehr viel. Und trotzdem muss man sich die-
sen Namen merken, denn das Qualitätsniveau liegt Jahr für Jahr 
mörderisch hoch. Der Wein ist ein hundertprozentiger Merlot, der 
in 100% neuen Barriques ausgebaut wird.

«Richtig  

guter, genialer 

Merlot!»

René Gabriel

148.–
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Verführerischer Grüner Veltliner.  
2021 Viridis • Wagram DAC
100% Grüner Veltliner; die Trauben stammen aus der Lage Löss  
(60 %) und der Lage Steinberg (40 %). 5 Monate auf der Feinhefe gereift.

Strohgelb mit grünen Reflexen. Würzig-mineralischer Auftakt. Aromen 
von weissem Pfeffer, frischem Heu, Salbei, Haselnüssen mit fruchtigen 
Noten von gelben Steinfrüchten mit etwas Zitrone. Am Gaumen mit aro-
matischer Tiefe und komplexen Fruchtaromen. Ein verführerischer 
Grüner Veltliner. (rm)

17/20 • jetzt bis 2029 • 75cl CHF 22.– • Art. 258452
150cl CHF 49.– • Art. 258851

Dunkles Rubin-Lila. Frisches, dezent florales Fruchtbouquet mit einem 
schönen Pfefferl, Lakritze, Brombeeren und schwarzer Holunder. Sehr 
geradlinig und klar ausgerichtet. Im zweiten Ansatz schwarze Pralinen 
und Vanillemark. Dabei geht er mehr und mehr in die Tiefe. Im Gaumen 
saftig, seidige Tannine proklamierend, bei sattem Extrakt und somit einer 
beeindruckenden Konzentration. Beim Schlürfen zeigt er sich, wie ein 
sagenhafter Saturio sein muss! Beeren in allen Farbfacetten, Himbeeren, 
Holunder, Brombeeren und feines Cassis. Das Finale ist extrem nachhaltig 
und klingt minutenlang nach. Die Erfolgstory geht mit diesem genialen 
2019er nahtlos weiter. Er weiss jung schon ziemlich zu gefallen. Seine ef-
fektive Genussphase sehe ich etwa ab 2026 und die kann dann durchaus bis 
2038 anhalten. Oder auch länger. Dies deshalb, weil die Balance einfach 
traumhaft ist. (rg)

19+/20 • jetzt bis 2050 • 75cl CHF 148.– • Art. 255859
50cl CHF 105.– • Art. 255861

22.–
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SATTLERHOF: 
Die junge Generation startet durch.

SÜDSTEIERMARK
GAMLITZ

Andreas und Alex Sattler

Die Geschwister Andreas und Alex Sattler haben die Weinbereitung 
2016 in 3. Generation von ihren Eltern übernommen. Sie setzen sich 
immer wieder neue, hohe Ziele. Ihnen ist die Nachhaltigkeit in al-
len Belangen wichtig. Mit der Umstellung auf biodynamischen Wein-
bau steht die Qualität jedes einzelnen Weins kompromisslos im Fokus.  
Dafür scheuen sie keinen Aufwand.

Den einmaligen Geschmack der malerischen Südsteiermark mit dem 
rauen Klima bringen Andreas und Alex unverfälscht als naturnahe 
Weissweine in die Flasche. Sie geben jedem Wein die Zeit, die er 
braucht, um zur Ruhe zu kommen. 

Eines haben alle Weine vom Sattlerhof gemeinsam: Sie besitzen 
eine einzigartige Struktur und Tiefe und bieten damit viel mehr als 
oberflächliche, aromatische Frucht. Das beginnt bereits bei den Ein-
stiegsweinen, die ebenfalls in Steillagen gedeihen.

54.–

Ganz grosser Sauvignon Blanc aus allerbester Lage. 
2020 Sauvignon Blanc Ried Kranachberg  
Südsteiermark DAC • Grosse STK Lage
Trauben von rund 30-jährigen Reben aus der Ried Kranachberg  
(zählt zu den allerbesten Lagen Österreichs).  
97/100 Falstaff, 94/100 James Suckling, 94+/100 Robert Parker    

 Die einmalige Zusammensetzung der Böden mit kalkhaltigen 
Sanden und Glimmer verleiht dem Wein eine typische Würze und Fül-
le. Brillantes Zitronengelb mit grünen Reflexen. Rieslinghafte Anklänge 
und edel im Duft mit Steinobst, Sommerregen, nassem Stein. Zarter, 

97/100

Falstaff
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21.80

21.80

nobler Auftakt, filigraner Körper mit ausgewogenem Schmelz. Das ist ein 
grosser Wein mit einem langen Leben. Tipp: Unbedingt in einem Bur-
gunderglas kredenzen. Tolle Struktur durch Tannine im Finale. (mu)

19+/20 • jetzt bis 2040 • Art. 259891 • 75cl CHF 54.– 

Elegant und hochmineralisch.  
2021 Morillon Gamlitz • Südsteiermark DAC 
100% Chardonnay  

 Zurückhaltend im Duft mit feiner Mineralität. Zartes, harmonisches 
Duftspiel nach nassem Stein, frischem Kernobst und dezenter Würze. 
Saftiger Auftakt am Gaumen, der Säurebogen besitzt eine tolle Spann-
kraft und fördert damit den Trinkgenuss. Superfeine Tannine und aus-
gewogene Cremigkeit am mittelgewichtigen Körper, endet mittelkräftig und 
leicht salzig. (mu)

17+/20 • jetzt bis 2030 • Art. 259884 • 75cl CHF 21.80  

Verführerischer Sauvignon blanc zum Genusspreis. 
2022 Gamlitz Sauvignon Blanc • Südsteiermark DAC 
Ausgebaut im Edelstahltank, um die Frische zu bewahren.  
94/100 Falstaff, 91/100  Robert Parker

 Ein enorm tiefgründiges, fokussiertes und kühles Aroma nach weis-
sem Steinobst, Kernobst und zarten grünlichen Noten. Ich bin begeistert 
von der beachtlichen Komplexität – und auch vom Genuss-Preis-Ver-
hältnis. Der Gaumen ist durch eine fantastische und zugleich reife Säure 
athletisch und straff. Der Abgang zeigt sich kühl mineralisch und lang an-
haltend. (mu)

18/20 • jetzt bis 2028 • Art. 259885 • 75cl CHF 21.80 

29.–

Emotionaler Lagenwein mit tollem Schmelz und zar-
ter Eleganz.  
2020 Sauvignon Blanc Ried Sernauberg  
Südsteiermark DAC • Grosse STK Lage 
Aus 45-jährigen Reben von der Ried Sernauberg; die sandige Riede ist 
nach Südosten ausgerichtet und zugleich die steilste Lage vom Weingut 
Sattlerhof. 93/100 Falstaff, 93/100 Robert Parker

 Der Sernauberg ist mit starken Emotionen verbunden: «Das ist 
der Weinberg, mit dem unser Weingut vor 2 Generationen begonnen hat», 
sagt Maria Sattler. Helles, brillantes Grüngelb. Was für eine zarte und ele-
gante Aromatik. Reife Äpfel, frische Kräuter und feinste Spargeldüfte ver-
fliessen ineinander. Am Gaumen von Beginn an eine herrliche Präsenz 
mit weichfliessendem Körper mit wunderbarem Schmelz. Limetten, 
Mandarinenzesten, gelber Apfel. Die harmonische Säure strahlt in klarster 
Form. Im Abgang knackig und lang. (mu)

18+/20 • jetzt bis 2035 • Art. 259889 • 75cl CHF 29.– 

93/100

Falstaff

94/100

Falstaff
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54.–

21.80

Muskateller, ideal zu asiatischen Gerichten  
und zum Aperitif.  
2021 Gamlitzer Muskateller • Südsteiermark DAC   

 Genau so schmeckt Gelber Muskateller. Die Familie Sattler schafft 
es, die eindrückliche Frucht mit herrlicher Frische zu verbinden. Hel-
les Grüngelb. Blitzblanke Muskatelleraromen, traubig, floral, direkt, un-
kompliziert und äusserst kühl. Auch am Gaumen herrliche Muskateller-
aromen mit viel Biss und knackiger Säure. Ein unglaublich lebendiger 
Körper. Dieser Wein ist herrlich zum Aperitif, da er sehr trinkanimierend 
ist. Er endet lang und anhaltend mit leicht salziger Note. (mu)

17+/20 • jetzt bis 2030 • Art. 258013 • 75cl CHF 21.80

Was für ein grandioser Chardonnay aus der 
Steiermark! 
2019 Pfarrweingarten Morillon (Chardonnay)   
Südsteiermark DAC • Grosse STK Lage
100% Morillon (Chardonnay); die kleine, geschützte Südkessellage mit 
Steilhängen und exzellentem Muschel- und Korallenkalkboden verleiht 
diesen Weinen eine mineralische Salzigkeit und Eleganz; Ausbau 1 Jahr in 
französischem Eichen-Pièce, Neuholzanteil 10%.  
95-97/100 Falstaff, 93/100 Robert Parker 

 Grandioser Chardonnay aus der Steiermark! Ein Aromenspiel nach 
weissem Pfirsich, Wiesenhonig und einem Hauch von Röstaromen. Am 
Gaumen eine reife und zugleich vibrierende Säure, die Aromatik wirkt ma-
jestätisch und geschlossen. Struktur und Mineralität erinnern an einen 
ganz grossen Corton-Charlemagne. Die aromatische Nachhaltigkeit ist 
enorm. Dieser Wein ist noch in den Kinderschuhen und wird über Jahr-
zehnten Freude bereiten. Das ist echt riesig. (mu)

19+/20 • jetzt bis 2040 • Art. 257553 • 75cl CHF 54.–

14.50

Verführerischer Sauvignon Blanc zum Genusspreis.
2022 Sauvignon Blanc • Südsteiermark DAC
100% Sauvignon blanc

 Brillantes Grüngelb. Ein enorm tiefgründiges, fokussiertes und küh-
les Aroma nach weissem Steinobst, Kernobst und zarten grünlichen Noten. 
Ich bin begeistert von der beachtlichen Komplexität – und auch vom 
Genuss-Preis-Verhältnis. Der Gaumen ist durch eine fantastische und zu-
gleich reife Säure athletisch und straff. Der Abgang zeigt sich kühl minera-
lisch und lang anhaltend. (mu)

18/20 • jetzt bis 2028 •Art. 259890 • 75cl CHF 14.50 
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6x75cl • CHF 540.– • Art. 253201

Weingut Sattlerhof:  
Trinkaus Kollektionskiste.  

2019 Ried Kranachberg Sauvignon Blanc
2019 Ried Kranachberg Sauvignon Blanc
2017 Ried Kranachberg Trinkaus Sauvignon Blanc Kellerreserve
2017 Ried Kranachberg Trinkaus Sauvignon Blanc Kellerreserve
2015 Privat Sauvignon Blanc

2015 Privat Sauvignon Blanc

12x75cl • CHF 753.– • Art. 253200

Weingut Sattlerhof:  
Vertikalkiste Ried Pfarrweingarten.  

753.–

540.–

3 Fl. 2018 Ried Pfarrweingarten Morillon (Chardonnay)
3 Fl. 2017 Ried Pfarrweingarten Grauburgunder

3 Fl. 2016 Ried Pfarrweingarten
3 Fl. 2015 Ried Pfarrweingarten Weissburgunder
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EWALD ZWEYTICK: 
Gehört schon länger zu den 
ganz Grossen.

SÜDSTEIERMARK
RATSCH

Ewald Zweytick 

Ewald ist schon sehr lange sehr eng mit Gerstl Weinselektionen verbun-
den, er ist ein echter Freund für uns. Wir sind jedes Jahr aufs Neue faszi-
niert, was Ewald in die Flaschen bringt. Er ist seinem Stil treu geblie-
ben, geht kompromisslos seinen Weg und füllt nur Weine mit reifen 
Aromen ab. Rundherum in der Steiermark werden allzu oft Sauvignon 
Blancs gekeltert, die eher an Neuseeland erinnern. Das ist für Ewald un-
denkbar! Deutlich grüne Noten, die er mit Unreife verbindet, sind ihm 
zuwider – uns übrigens auch. Wir möchten auf keinen Fall, dass er sich 
ändert und aus marktfreundlichen Gründen seine Art umstellt.
Der Erfolg gibt ihm mehr als Recht. Seine Weine kommen denn auch 
enorm gut an bei unseren Kundinnen und Kunden. Besonders in der 
Gastronomie schätzen die Gäste seinen genussreichen Stil. Kurz gesagt 
sind wir froh und dankbar, so einen Charakterkopf wie Ewald als Partner 
und – noch viel wichtiger – als Freund zu haben. 

55.–

Der Sauvignon Blanc mit Kultstatus. 
2020 Don’t Cry • Südsteiermark DAC
100% Sauvignon Blanc; Ausbau mind. 20 Monate in gebrauchten 
Barriques. 95/100 Falstaff

Brillantes Zitronengelb. Die Aromen strömen straff gebündelt und vital 
aus dem Glas. Brennnessel, Limettenschale, frische Nuss, ätherische 
Düfte. Das ist ein grossartiges, hoch komplexes Duftspiel.
Ab dem ersten Schluck viel Druck und enorm lebendig. Diese Komple-
xität kenne ich sonst nur bei ganz grossen Rotweinen. Es ist eine 
enorme Kunst, satte Kraft mit so viel sprühender Lebendigkeit zu ver-
binden. Sehr langer Abgang, Das ist pure Begeisterung! (mu)

19+/20 • jetzt bis 2036 • Art. 258178 • 75cl CHF 55.– (ab 21.3.2024 65.–) 
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52.–

55.–

135.–

Weltklasse Sauvignon Blanc: 20 Punkte! 
2020 Heaven‘s Door • Südsteiermark DAC
100% Sauvignon Blanc von der Ried Stermetzberg; durch intrazelluläre 
Vergärung einmalig komplex, Ausbau in gebrauchten Barriques (franzö-
sische Eiche). 

Ein Wein von einem anderen Stern. Die Aromen zeigen sich in nob-
ler Eleganz, sind dicht verwoben und hoch komplex. Nori, getrocknete 
Blüten, abgeriebene Limettenschale im Vordergrund, dahinter Salzkara-
mell und leise Holznoten. Am Gaumen zieht sich eine reife und packen-
de Säure bis zum Schluss durch. Schöne Salzigkeit und viel Mineralität. 
Typisch für den Heaven‘s Door sind die faszinierende Dynamik und 
die druckvolle Komplexität. Ewig langer Abgang. (mu)

20/20 • jetzt bis 2036 • Art. 258182 • 75cl CHF 135.– (ab 21.3.2024 150.–)

Imposantes Chardonnay-Vergnügen.  
2020 November Rain • Südsteiermark DAC
100% Chardonnay von der Ried Stermetzberg; Ausbau mind. 20 Monate 
in gebrauchten Barriques. 95/100 Falstaff

Mittleres Strohlgelb. Im Duft enorm feingliedrig mit noblen Aromen nach 
edlem Holz und reifen, gelben Früchten wie Kernobst, Rosinen, Bana-
ne und Ananas. Im Hintergrund dann ergänzend ein frischer Duft nach 
nassem Stein. Am Gaumen begeistert dieser Lagen-Chardonnay mit 
Druck und Vitalität. Die Aromen erscheinen jetzt würziger. Der kraftvol-
le Körper wird durch eine reife Säure gestützt. Ein hochkomplexer Wein 
mit zunehmender, salziger Note. Der Abgang ist beeindruckend lang. Be-
reitet bereits jetzt grösste Trinkfreude. (mu)

19+/20 • jetzt bis 2037 • Art. 258181 • 75cl CHF 55.– (ab 21.3.2024 65.–)

Meisterhafter Grauburgunder, intensiv und komplex. 
2020 Tosca • Südsteiermark DAC
100% Grauburgunder; Ausbau mind. 20 Monate in gebrauchten 
Barriques. 94/100 Falstaff 

Mittleres Strohgelb mit hoher Viskosität. Intensiver Duft. Gut entwickel-
te Aromen. Kräuterwürze, reife Tropenfrucht, Rosinen, Blütenhonig und 
Vanille. Diese Aromatik ist hoch komplex verwoben. Am Gaumen 
eine reife, milde Säure. Weichfliessender, kraftvoller Körper mit viel Zug. 
Die Aromatik wirkt am Gaumen frisch und zart und entwickelt sich rasch 
im Glas. Facettenreiches, mineralisches und anhaltendes Finish mit sal-
zigem Touch. (mu)

19/20 • jetzt bis 2033 • Art. 258183 • 75cl CHF 52.– (ab 21.3.2024 65.–)
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Sensationeller Weissburgunder, idealer 
Essensbegleiter.  
2022 Weissburgunder Klassik • Ortswein
Ausbau 8 Monate in gebrauchten Barriques und im Edelstahltank.  
91/100 Falstaff

Typisch für den Weissburgunder von Ewald Zweytick sind Eleganz 
und Feinheit. Helles Zitronengelb. Ganz zarter, eleganter Duft. Frischer 
Apfel, etwas Melone, Grapefruitzesten und frische Kräuter. Im Hintergrund 
dezente laktische Aromen. Saftiger Auftakt mit weichem Schmelz. Der 
Körper wirkt charmant und zeigt neben den Fruchtaromen Düfte von frisch 
geschnittenem Holz und zitrische Nuancen. Am hinteren Gaumen verstärkt 
sich die Aromatik nochmals markant. Ein sensationeller Weissburgun-
der, der nicht nur mit edler Einfachheit brilliert, sondern ein vielseitiger 
Essensbegleiter mit sicherem Reifepotenzial ist. (mu) 

17+/20 • jetzt bis 2030 • Art. 259299 • 75cl CHF 16.90 (ab 21.3.2024 19.–)

17.10

 

16.80

Noch nie war ein «Weisswein des Jahres» so beliebt. 
2022 Friends Sauvignon Blanc
100% Sauvignon Blanc; im Stahltank ausgebaut.

Das ist sie wieder, diese einmalige Nase! Oder wie Beat Caduff zu sagen 
pflegt: «Ein Vulkan der Düfte». Viel Grapefruit, Passionsfrucht und reife 
Ananas schwingen mit, davon sollte eigentlich ein Parfüm kreiert werden. 
Im Gaumen herrliche Frische, schöne Mineralität, aber auch wieder wun-
derbare Zitrus noten, die den Sauvignon Blanc so richtig tanzen lassen. Tol-
ler Gaumenfluss, bleibt immer faszinierend. Diesen etwas fülligeren 
2022er darf man sich auf keinen Fall entgehen lassen. (rm)

18/20 • jetzt bis 2028 • Art. 260980 • 75cl CHF 16.80 (ab 21.3.2024 23.–)

17.–

16.90

Ideal zum Apéro: intensiv, quicklebendig und  
federleicht.  
2021 Gelber Muskateller Klassik 
Südsteiermark DAC • Gutswein 
90/100 Falstaff

Helles, brillantes Grüngelb. Bei dieser herrlichen Muskateller-Nase kann 
man nicht widerstehen. Wunderbar verspielt im Duft. Gelbe Früchte, 
Rosenblätter, Zitrus und Ananas. Trotz der intensiven Aromatik bleibt der 
Wein jederzeit vital und wirkt federweich. Saftiger Körper. Am Abgang 
mit belebender Mineralität. Das ist pures Weisswein-Vergnügen. (mu)

17+/20 • jetzt bis 2028 • Art. 258177 • 75cl CHF 17.– (ab 21.3.2024 19.–)
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Weissburgunder voller Komplexität und Energie.  
2020 K3
100% Weissburgunder; Ausbau 15 Monate in gebrauchten Barriques und 
im Edelstahltank. 93/100 Falstaff 

«K3» klingt ein bisschen wie ein Berg. Die Erklärung dafür ist einfach: Die 
Trauben für diesen mineralischen Weisswein gedeihen tatsächlich auf drei 
Kogeln (Hügeln). 
Helles Grüngelb. Gleich zu Beginn begeistert das grossartige Bouquet. 
Das ist ein dicht verwobenes Duftspiel, hochkomplex nach reifen, gelben 
Früchten, Nüssen, Honig und feinwürzigen Aromen. Am Gaumen eine 
unglaubliche Spannung und Energie, cremiger Körper mit genialer Mi-
neralität, toller Frische und herrlichem Schmelz. Langer Nachhall. (mu)

18+/20 • jetzt bis 2032 • Art. 258230 • 75cl CHF 32.40 (ab 21.3.2024 36.–)

32.40

19.80
Enorm beliebter Sauvignon-Blanc-Klassiker.  
2022 Sauvignon Blanc Klassik
10% Maische vergoren, Ausbau im Stahltank. 92/100 Falstaff

Helles Zitronengelb. Frisch und fruchtig im Duft. Tolle, gradlinige Sau-
vignon-Blanc-Aromen, ganz ohne Kitsch. Da sind Grapefruit, Wiesen-
kräuter und weisser Pfirsich. Zum Auftakt eine saftige und reife Säure. Sie 
verleiht dem Wein ein tolles Rückgrat. Der Wein wirkt überaus trinkani-
mierend, besitzt ein mittleres Gewicht und zeigt dazu eine tolle Harmonie. 
Mineralisch-würziger Abgang mit erfrischender Struktur. (mu)

17+/20 • jetzt bis 2033 • Art. 259300 • 75cl CHF 19.80 (ab 21.3.2024 22.–)

6x75cl • CHF 158.– (statt CHF 226.–) • Art. 260977

 

Degustations-Box 
Ewald Zweytick: Der Magier aus der Südsteiermark.

2021 Gelber Muskateller, Klassik
2020 Sauvignon Blanc, Don’t Cry
2020 Morillon, November Rain
2020 Weissburgunder, K3
2022 Weissburgunder, Klassik
2022 Sauvignon Blanc, Klassik

158.–
statt 226.–

%
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WEINGUT HERBERT ZILLINGER:
Der Naturfreak aus dem Weinviertel.

WEINVIERTEL 
EBENTHAL

Herbert Zillinger 

Herbert & Carmen Zillinger haben sich dem Ziel verschrieben, Weine 
zu produzieren, die das Terroir umfassend und unverfälscht wider-
spiegeln. Auf ihrem Weingut lassen sie sich ganz von der Natur leiten. 
Die Entscheidung, 2016 auf biodynamischen Weinbau umzustel-
len, war für sie eine logische Konsequenz. 
Das Ziel sind Weine von hoher Qualität und individueller Art: unver-
wechselbare Charaktergewächse und keine belanglosen Main-
stream-Allerweltsweine. 
Die Weine aus der Freestyle-Linie sind wahre Unikate mit be-
schwingter Leichtigkeit und enormem Trinkfluss. Dafür werden Weiss-
weintrauben verwendet, die durch Maischegärung, lange Reifezeit und 
unfiltrierte Abfüllung lebhaft und eigenständig sind. 
Die Gewächse der New-Classic-Linie spiegeln die einzigartigen Ei-
genschaften ihres Ursprungs wider. Sie zeichnen sich ebenfalls durch 
ihre puristische und reine Beschaffenheit aus. Alle Weine von Zillin-
ger sind völlig naturbelassen. 

45.–

Radikal genial: Grüner Veltliner der Sonderklasse. 
2020 Grüner Veltliner Radikal 
100% Grüner Veltliner auf Kalksandstein; kurze Maischestandzeit, da-
nach Maischevergärung, Ausbau im grossen Holz. 

 Mittleres Strohgelb. Kompakte und hoch komplexe Aromen 
nach Orangenzesten, getrockneten Weinbeeren, Apfel, Harz, Apriko-
sen und kaltem Rauch. Saftiger Auftakt, gefolgt von einer noch eher zu-
rückhaltenden, dichten Duftwolke. Die Aromatik wirkt schön kühl, 
finessenreich und verwoben. Die Säure stützt den kraftvollen Körper 
und endet saft-ziehend und würzig im Abgang mit feiner Grapefruitbit-
terkeit. Langes Finale mit würziger, kristalliner Mineralität. (mu)  

19/20 • jetzt bis 2041 • Art. 255486 • 75cl CHF 45.– (ab 21.3.2024 50.–) 
50 



24.30

17.50

Unkonventionell intensiver Grüner Veltliner. 
2021 Hirschenreyn Grüner Veltliner
100% Grüner Veltliner von nördlich exponierter Einzellage mit Löss 
und Lehmzungen; Spontanvergärung, Ausbau 1 Jahr im grossen Holz 
auf der Vollhefe, unfiltriert abgefüllt. 

 Mittleres Zitronengelb mit grünen Reflexen. Würzig-grünlich mit 
Süssholz, frischem Tabak, reifer Birne und Apfelschale. Weicher Auf-
takt. Am Gaumen edel burgundisch und mineralisch geprägt. Eine 
sehr engmaschige und dichte Frische. Knackiger und konzentrierter Kör-
per. Grosses Reifepotenzial. Wer ihn jung geniessen möchte, sollte ihn 
karaffieren. (mu)

18+/20 • jetzt bis 2039 • Art. 259445 • 75cl CHF 24.30 (ab 21.3.2024 27.–) 

Zillingers Beitrag zur Horizonterweiterung im Glas. 
2022 Chardonnay Horizont
100% Chardonnay

 Das ist genau die typische Lebendigkeit im Wein, die wir 
bei Zillinger so lieben. Jugendliche, hoch komplexe Aromawolke mit 
grünlich frischen Komponenten, gelbem Pfirsich und floralen Noten. 
Jederzeit ein ganz herrlicher Trinkfluss. Viel Spannung mit einem 
salzigen und mineralischen Abgang. (mu)  

17+/20 • jetzt bis 2035 • Art. 259776 • 75cl CHF 17.50 (ab 21.3.2024 19.50) 

51 

Grandioser Grüner Veltliner mit genialer Harmonie.  
2021 Grüner Veltliner Kalkvogel
100% Grüner Veltliner; Trauben von kargem, südlich exponiertem 
Boden aus purem Kalksandstein. 92/100 Robert Parker 

 Der Grüne Veltliner aus dieser Parzelle besticht Jahr für Jahr 
mit einer enorm rauchigen, mineralischen Eleganz. Delikate, ruhige 
Aromatik mit weissem, frischem Pfirsich, grünem Apfel und rauchigen 
Komponenten. Am Gaumen ein zarter Körper mit zugleich Druck 
und kompakter Aromatik, engmaschig und straff. Geniale Harmo-
nie. Der Abgang ist enorm langanhaltend und seidig elegant. Der Mine-
ralität erinnert an die Frische eines Chablis. Mehr geht nicht. (mu) 

19+/20 • jetzt bis 2042 • Art. 258277 • 75cl CHF 30.60 (ab 21.3.2024 34.–) 

30.60

92/100

Parker



 

15.80

41.40

Herrlich süffiger Rosé, so richtig zum Feiern. 
2022 Spring Break Rosé
100% Zweigelt; Naturwein; maischevergoren und unfiltriert.  

 «Spring Break» heissen in den USA die Semesterferien im Früh-
ling, in denen an warmen Orten oft ausgiebig gefeiert wird.
Zarte Aromen von roten Johannisbeeren, Sauerkirschen und Himbeeren, 
untermalt von delikater, mineralischer Würze. Am Gaumen leichtfüs-
sig, animierend und unkompliziert, wunderbar stützende Säure. Der 
Spring Break endet mittelkräftig und trocken mit leicht floralen Noten und 
salzigen Anklängen. Der Sommer kann kommen! (pt)

16+/20 • jetzt bis 2026 • Art. 259446 • 75cl CHF 15.80 (ab 21.3.2024 18.–) 

Limitierte Sonderedition: Das Highlight des 
Jahrhundert-Jahrgangs 2021. 
2021 Zillinger Sonderedition
100% Grüner Veltliner von den besten Trauben aus den besten Lagen.  
Auslieferung ab Juni 2024.

 2021 war in Niederösterreich ein Jahrhundert-Jahrgang und ein 
Geschenk der Natur. Dank idealer Wetterverhältnisse konnten Trauben 
von herausragender Qualität heranreifen. Die limitierte Sonderedition 
«Zillinger 2021» ist das Highlight dieses Jahrgangs. Sie wurde aus den 
erlesensten Trauben der besten Weinberge sorgfältig gekeltert. Ein Wein, 
der für die Ewigkeit gemacht ist!
Brillantes Strohgelb. Feine Reduktion zu Beginn. Erdig, nasser Stein, ge-
trocknete Würze, frisches Kernobst. Am Gaumen dann Tiefe pur, hochreife 
Säure und Mineralität neben einer sensationellen Fruchtsüsse. Harmonisch 
ausgewogener Körper mit faszinierendem Spannungsbogen, dazu salzig-mi-
neralischer Abgang mit erfrischendem Tannin. Besser geht nicht. (mu)

20/20 • 2025 bis 2045 • Art. 261292 • 75cl CHF 41.40 (ab 21.3.2024 46.–) 
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17.80 Hervorragender Begleiter zu Fischgerichten.  
2021 Goldfish weiss
80% Grüner Veltliner, 20% Traminer; Grüner Veltliner mit Ganztrauben-
pressung, Traminer auf der Maische vergoren; unfiltriert abgefüllt.

 Mittleres Strohgelb. Glanzklarer Duft. Getrocknete Kräuter und Wie-
senblüten, etwas Harz und hefige Komponenten. Die Traminer-Aromen 
sind enorm dezent. Am Gaumen mit weichfliessendem Auftakt, Tem-
perament und Tiefe legen aber im Minutentakt zu. Sehr lang anhal-
tend mit engmaschigem Gaumengefühl.  (mu)

18/20 • jetzt bis 2028 • Art. 255484 • 75cl CHF 17.80 (ab 21.3.2024 20.–)
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17.50

Grüner Veltliner für jeden Tag.  
2021 Grüner Veltliner Horizont  
Weingut Herbert Zillinger
100% Grüner Veltliner von 15- bis 30-jährigen Reben; 
Lese bei hoher Reife, Ganztraubenpressung; Ausbau 
grösstenteils im Stahltank, Rest im grossen Holzfass, 
unfiltriert abgefüllt. 90/100 Robert Parker 

 Klares Strohgelb. Beeindruckendes, feinglied-
riges Bouquet. Beim ersten Nasenkontakt etwas re-
duktiv, öffnet sich aber schnell. Orangenblütenzesten, 
frisch geschnittener Apfel, weisser Pfeffer. Kompakter, 
feingliedriger Körper mit enormer Lebendigkeit. Am 
Abgang edle Tanninstruktur und mineralische Fri-
sche. (mu)

17+/20 • jetzt bis 2030 • Art. 257657  
75cl CHF 17.50 (ab 21.3.2024 19.50) 

Genuss-
Preis-
Hit.90/100

Parker



Klima
Die pannonische, kontinentale Klimazone 
reicht von Osten her zungenförmig in die 
Wachau hinein. Von den Höhen des Dun-
kelsteiner Waldes südlich des Donaustroms 
und des Waldviertels im Norden, strömen 
kühlere, feuchtere und sauer stoffreichere 
Luftmassen durch kleine, bewaldete 
Steintäler – die Wachauer Gräben – 
abwärts. Es entsteht eine nahezu perma-
nente Luftzirkulation, die die Aromen in 
den Trauben wesentlich beeinflusst und 
den daraus gekelterten Wein zusammen 
mit den kargen Urgesteinsböden prägt.

Die Lagen «unserer» Winzer aus 
der Wachau

Ried Loibenberg

Wohl die berühmteste Lage in der Wachau. 
Der sandig-steinige Boden, eine Gneis 
Formation, begünstigt den Wasserabzug und 
erleichtert das Wurzelwachstum. Der leicht 
erwärmbare Boden sorgt zudem für einen 
zeitigen Austrieb der Reben im Frühling.  
Es ist also eine eher warme Lage in der  
Wachau. Urkundlich lässt sich die Lage bis 
1381 zurückverfolgen.

Ried Kreutles

Die Ried Kreutles ist die östlichere der 
beiden Hangfusslagen des Loibenbergs. Der 
urkundliche bis ins Jahr 1353 verfolgbare 
Name bezieht sich auf ehemaliges Gestrüpp, 
das für die Nutzung entfernt werden musste.

Die dem Loibenberg vorgelagerte Ried 
Kreutles ist aus Löss aufgebaut. Löss ist ein 
eiszeitliches, vom Wind angewehtes, frucht-
bares, kalkhaltiges Sediment.

Ried Kellerberg

Der Kellerberg hat seinen Namen vom Dürn-
steiner Kellerschlössl. Der Name ist deshalb 
auch vergleichsweise jung (1787), und wurde 
anscheinend als Sammelbezeichnung für 
eine Vielzahl an kleineren Rieden einge-
führt. Die Südöstliche Ausrichtung sorgt für 
eher kühlere Weine. Auch hier ist Gneis das 
Hauptgestein. 

Böden
Die Böden sind neben dem Klima das 
zweite Geheimnis der Wachau. Verwit-
terte Urgesteinsböden, vor allem Gneis 
(Glimmer schiefer) auf den Bergterras-
sen, die sich talabwärts stellenweise mit 
kleinen Lössinseln überdecken und in 
leichte, sandige Böden übergehen. Die 
Rebzeilen ziehen sich auf den Terrassen 
bis in ca. 450 m Seehöhe hinauf, also  
250 m über der Donau. 
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WachauKlima und Lagen. 

 Quelle: www.vinea-wachau.at
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Ried Schütt

Als Bachschuttkegel am Ausgang des Men-
thalgrabens hat sich diese Riede gebildet. 
Tiefgründiges Gneisverwitterungsmaterial 
mit ausgezeichneter Drainagewirkung 
aufgrund des niedrigen Erde-Anteil bildet die 
Basis für einen auch in schwierigen Jahren 
höchste Qualitäten liefernden Weingarten. 
Urkundlich wird die Riede bereits 1289 
erwähnt, der Name bezieht sich eindeutig 
auf die geologische Entstehung dieser Riede. 
Hier entstehen mit von den grössten Weinen 
der Wachau. 

Ried Höhereck

Das Höhereck, ein Bergrücken zwischen 
dem Kellerberg und dem Loibenberg ist ein 
Naturjuwel mit Eichenheinen, Trockenrasen 
und Weingärten. Wie alle Terrassenlagen in 
Dürnstein ist auch das Höhereck aus Gneis 
aufgebaut. Daraus entwickelten sich karge, 
sandige, steinige Böden mit gutem Wasserab-
zug und guter Durchwurzelbarkeit. Die leicht 
erwärmbaren Böden sorgen für einen zeitigen 
Austrieb der Reben im Frühling. Lokalisieren 
lässt sich die Riede vor Ort leicht über das am 
Fuss des Berges liegende Kriegerdenkmal.

Ried Bruck

Mit grossen Weinen aus dem Spitzer Graben 
verbinden viele automatisch einen Riesling 
aus der Riede Bruck. Bis auf 480 Metern See-
höhe werden hier auf schmalen Terrassen 
Reben kultiviert. Die Böden sind praktisch 
frei von Löss und Kalk, die pH-Werte sind 
dadurch neutral bis schwach sauer. Der 
sandige Boden entstand durch Ver witterung 
aus Spitzer Gneis und Amphibolit. Der hohe 
Anteil an Steinen setzt sich aus beiden 
Gesteinen zusammen. Durch Umlagerungs-
prozesse am Hang, kam das Material 
schliesslich auf Spitzer Gneis zu liegen. 

Ried Weitenberg

Der circa 15 ha grosse Weinberg ist ein-
drucksvoll terrassiert und zählt in Weis-
senkirchen zu den am südlichsten aus-
gerichteten Weinbergen. Die tonreichen 
Böden werden als sogenannte Minuten-
böden bezeichnet, da sie nur ein sehr kleines 
Zeitfenster für die optimale Bearbeitung er-
lauben. In Verbindung mit einer klassischen 
Gneis-Rutschmasse sorgen sie für eine mit 
der Nachbarriede Achleiten vergleichbaren 
Reife, aber eine etwas kühlere und dunkel-
fruchtigere Aromatik.

Der Grüne Veltliner kommt mit diesem 
besonderen, schweren Boden am besten zu 
Recht und resultiert in eleganten und struk-
turierten Weinen.

Ried Buschenberg

Bereits 1312 findet sich die Bezeichnung 
«Buschenberg». Der Name verweist auf 
einen mit Gebüsch bewachsenen Berg.

Ried Hochrain

Das Profil vom Wösendorfer Hochrain zeigt 
eine Schwarzerde auf Löss, die durch den 
mächtigen Humushorizont gekennzeichnet 
ist. Die Kalkkonzentration im Oberboden 
liegt bei 20 % und steigt im Ausgangsmate-
rial auf 40 % an. Der fruchtbare Boden ist 
gut zu bearbeiten und hält auch in trock-
enen Sommern ausreichend Wasser für die 
Rebwurzeln bereit. Die Weine vom Löss, 
allen voran der Grüne Veltliner, zeigen eine 
breitere, dichte Struktur.

Ried Brandstatt

Relativ grosse und sehr steile Lage über 
Elsarn bei Mühldorf wird leider nur teilweise 
bewirtschaftet. Peter Veyder-Malberg hat hier 
eine Hektare erstanden und die Trockenmau-
ern mit zwei Arbeitern, von Hand, wieder-
aufgebaut. Der Riesling der hier entsteht ist 
von einzigartiger Schönheit.
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WEINGUT RUDI PICHLER: 
Weltklasse-Weissweine aus  
der Wachau.

WACHAU

Familie Pichler

Die Weltklasse-Weissweine von Rudi Pichler zählen zu den brillantesten 
und langlebigsten der Wachau. Rudi gehört zu den arriviertesten 
Weinmachern Österreichs. Sein modernes Weingut liegt mitten in der 
malerischen Wachau, direkt an den steilen Rebgärten des Dörfchens 
Wösendorf. Bei Rudi Pichler erstrahlt von den Weingärten über den 
Keller bis zu den Weinen alles in einer überwältigenden Brillanz. Diese 
Präzision vor Ort zu spüren, hat etwas Magisches. Vor allem dann, wenn 
Rudi davon erzählt, wie er zusammen mit seiner Familie aus jeder 
einzelnen Lage ihre Identität herauskitzelt. Handarbeit ist dabei 
Pflicht, denn viele Parzellen sind nur schwer zugänglich. Die feinen 
Unterschiede der verschiedenen Böden, Expositionen und Mikroklimas 
stehen dabei im Fokus. Bei der Degustation der Lagenweine sind diese 
Charaktereigenschaften in jedem Glas messerscharf erkennbar.

19.80

Schwungvolles Genuss-Vergnügen aus Grünem 
Veltliner.  
2022 Grüner Veltliner Federspiel
100% Grüner Veltliner; 93/100 Falstaff

Glanzklares Zitronengelb mit grünen Reflexen. Stahlige, frischgrüne, 
lebendige Aromatik mit Limetten, Zitrus, und weissen Johannisbeeren. 
Am Gaumen ein spritziger Auftakt mit packendem Säurespiel mit 
viel Schwung. Druckvoll verspielter und kerniger Körper. Die Aroma-
intensität nimmt von Schluck zu Schluck zu und wird durch das typi-
sche Pfefferl und grünen Apfel erweitert. Langer Abgang mit leichter 
Tanninstruktur und viel Biss. (mu)

18/20 • jetzt bis 2032 • Art. 260766 • 75cl CHF 19.80 (ab 21.3.2024 22.–) 

93/100

Falstaff
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Kompakter, tiefgründiger Lagenwein, ideal  
fürs grosse Burgunderglas.  
2022 Grüner Veltliner Smaragd
Ried Hochrain • Wachau DAC
100% Grüner Veltliner von 50-jährigen Reben von Urgesteins 
Verwitterungsböden mit Löss; Ausbau im Edelstahltank. 
96/100 Falstaff, 96/100 James Suckling

Grüner Veltliner fühlt sich auf Löss sehr wohl. Die Kombination mit dem 
verwitterten Löss ist die ideale Grundlage für den kompakten und tief-
gründigen Lagenwein Hochrain von Rudi Pichler. Die Lagenweine von 
Pichler sind frisch geöffnet und in der Jugend oft etwas reduktiv, da helfen 
eine Karaffe und ein grosszügiges Burgunderglas. 

Strahlendes Zitronengelb mit grünen Reflexen. Das Bouquet ist glanzklar 
mit engmaschig verwobenen Aromen von gelbem Apfel, leichter Exotik, 
Pink-Grapefruit und mit weichem Obstton im Hintergrund. Das Pfefferl 
zeigt sich würzig mit leichter Schärfe. Ein sehr kompakter, tiefgründi-
ger Wein. Dieser Jahrgang ist nochmals anspruchsvoller als der Vorgänger 
und zeigt eine für die Ried Hochrain starke Würze mit Salzigkeit und 
einer herrlich reifen Säure. (mu)

19+/20 • jetzt bis 2046 • Art. 260768 • 75cl CHF 46.– 

29.50

46.–

Einstiegs-Smaragd mit viel Qualität für wenig Geld.  
2022 Grüner Veltliner Terrassen Smaragd  
100% Grüner Veltliner: Trauben aus verschiedenen kleinen Top-Lagen; 
Ausbau im Edelstahltank. 95/100 Falstaff, 94/100 James Suckling

Die Charakteristiken diverser kleiner Top-Lagen sind in diesem vor-
züglichen Wein vereint! 
Grossartige Komplexität. Wunderbares, bereits offenes Bouquet. Die Aro-
men spiegeln die Vielfalt der diversen Kleinlagen von Rudi Pichler. Ätherisch 
Agrumen, Limette, grünlich, nasser Stein, Pink-Grapefruit, Würzigkeit. Die 
Aromatik ist zugänglich und zugleich frisch. Am Gaumen eine frische 
Spritzigkeit, zupackende, eingebettete Säure, eleganter Körper. Die Aromatik 
ist frischreif mit einem mittelgewichtigen Körper. Erfrischender Abgang. Die-
ser Einstiegs-Smaragd bietet viel Qualität für wenig Geld. (mu)

18+/20 • jetzt bis 2035 • Art. 260767 • 75cl CHF 29.50 

Als Flaggschiffe dürfen die Lagen-Smaragde Ried Achleiten und Ried 
Hochrain der Sorten Grüner Veltliner und Riesling bezeichnet werden. 
Achleiten ist eine extreme Steillage mit kargem, 480 Millionen Jahre altem 
Gneis-Boden und bringt extrem mineralische Weine hervor. In der Lage 
Hochrain wurzeln die rund 60-jährigen Reben hingegen in mächtigen Löss-
Schichten. Diese Weine sind feinfruchtig, ebenfalls mineralisch und ex-
traktreich.

96/100

Falstaff

95/100

Falstaff
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High-Class-Riesling mit Hühnerhaut-Aromatik.   
2022 Riesling Ried Kirchweg Smaragd • Wachau DAC
100% Riesling; Trauben aus der Lage Kirchweg am Fuss des Hochrain 
auf Sedimentablagerungen und Gesteinsanspülungen; Ausbau im 
Edelstahltank. 96/100 Falstaff, 98/100 James Suckling

Strahlendes Grüngelb. Auch der Jahrgang 2022 verkörpert die typische, pu-
ristische Salzigkeit. Diese Mineralität begeistert mich jedes Jahr aufs 
Neue. Das ist Hühnerhaut-Aromatik pur. Gelbes Obst, frische Blüten, 
reife Aprikosen, Zitronengras und Honigmelone. Ein lebendiger Körper 
mit viel Temperament und regelrechter Vibration, umwerfende Fri-
sche zwischen knackiger Säure und reifer Fruchtsüsse. Dahinter steht die 
seröse Mineralität. Extrem lang und salzig im Abgang. (mu)

19+/20 • jetzt bis 2046 • Art. 260771 • 75cl CHF 46.–  

Höchstnote für den Steillage-Riesling auf  
Grand-Cru-Niveau.  
2022 Riesling Ried Achleithen Smaragd • Wachau DAC
100% Riesling; aus über 50-jährige Reben aus extrem kargen Steillagen, 
diese kalkarmen Böden betonen den puristischen, tief mineralischen und 
enorm langlebigen Wein; Ausbau im Edelstahltank.   
99/100 Falstaff, 99/100 James Suckling

Strahlendes Strohgelb. So brillant wie die Farbe ist auch der Duft. Fokus-
siert auf gelbes und weisses Steinobst. Genau diese Brillanz liebe ich an 
den Rieslingen von Rudi Pichler. Kühl und dennoch reif. Facettenreiches 
Fruchtspiel nach Marillen, Zitronengras, Mango, Passionsfrucht. Druckvoll 
zeigt sich der Körper mit einem vitalen Spiel von Säure und Extraktsüsse 
– Hühnerhaut pur! Den merklichen Unterschied zeigt der Achleiten Ries-
ling in seiner bemerkenswerten mineralischen Länge. Das ist Riesling auf 
Grand-Cru-Niveau mit warmer Frucht und kühler Umgebung. (mu)

20/20 • jetzt bis 2050 • Art. 260773 • 75cl CHF 65.– 

Brillanter, umwerfender Riesling von Pichler.  
2022 Riesling Ried Hochrain Smaragd • Wachau DAC
100% Riesling; von bis zu 40-jährigen Rebstöcken auf kalkreichem Löss; 
Ausbau im Edelstahltank . 98/100 Falstaff, 97/100 James Suckling

Klares Strohgelb mit grünen Reflexen. Die Brillanz der Pichler-Rieslinge 
ist auch dieses Jahr umwerfend. Ausfüllendes Bouquet nach weissem 
Pfirsich, hellen floralen Noten und Verveine. Die Aromen sind dicht verwo-
ben und glanzklar. Am Gaumen eine zackige und saftige Säure, der Körper 
zeigt sich kraftvoll und mit dem ausgeprägten Fruchtextrakt charmant und 
feingliedrig. Bereits jetzt erkenne ich eine wunderbare Zugänglichkeit. Im 
Abgang dazu eine frische Würzigkeit und viel Mineralität. Grosses Rei-
fepotenzial. (mu)

19+/20 • 2025 bis 2045 • Art. 260772 • 75cl CHF 46.– 

98/100

Suckling

97/100

Suckling

99/100

Suckling
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Ob Sie erstklassige, gesuchte Weine kaufen oder verkaufen möchten: 

Die Weinbörse aus der Schweiz garantiert Ihnen weltweit Kompetenz, 

Seriosität, Professionalität und Sicherheit. Seit 1982.

www.weinboerse.ch
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EMMERICH KNOLL: 
Gesuchte Kultweine aus
der Wachau.

WACHAU

Senior und Junior Emmerich Knoll

Unter den Weingärten Österreichs nimmt die Wachau eine Sonder- 
stellung ein. Nirgends sonst präsentiert sich der Weinbau in einer 
ähnlich spektakulären Kulturlandschaft mit atemberaubenden Steil-
terrassen direkt an der schönen blauen Donau. 16 ha eigenes Land hat 
das Weingut, 5 ha Vertragswinzer. Die Weinbergsarbeit ist nachhaltig 
und organisch, man gehört jedoch keiner Organisation an. Inzwischen 
wird das Familiengut in sechster Generation betrieben.
Der Fluss setzt natürlich auch klimatische Akzente und sorgt neben 
den unterschiedlichen Bodenformationen für prägnante Lagenun-
terschiede. Die imposanteste und gehaltvollste von drei Weinkate-
gorien ist der «Smaragd». «Federspiel» und «Steinfeder» heissen 
die etwas leichteren Weine.
Ein Winzer, der diese Herausforderung meistert, ist immer 
bemerkenswert. Wenn er dies jedoch über Jahre hinweg mit 
anscheinend spielerischer Leichtigkeit schafft wie Emmerich 
Knoll, dann ist er ein rarer Meister seines Fachs. Unaufdring-
lich, stoffig, aber ohne Schwere ist jeder Wein aus der Knoll’schen 
Kollektion ein komplexes, kleines Meisterwerk. Kein Wunder, ist das 
Renommee von Knoll gigantisch. 

Knolls Parade-Riesling vom Loibenberg.
2022 Riesling Ried Loibenberg Smaragd
100% Riesling; Loibenberg (35 ha auf Gföhler Gneis mit 
Lössinseln, 212–394 m ü. M., Hangneigungen bis 81%) ist das 
Aushängeschild der Wachau.

Dieser Riesling ist ein Paradewein des Loibenbergs und über-
zeugt durch seinen knackigen und straffen Körper. Brillantes Zitro-

60 

45.–



nengelb. Da strahlen Frische und Frucht aus dem Glas. Wunderschöne, 
fokussierte, aromatische Nase mit herrlich exotischen Noten, Steinobst 
und Zitrus. Die Intensität der Aromen entwickelt sich kontinuierlich. Am 
Gaumen unbeschreiblich knackig und lebendig. Die kernige Säure 
fördert den Trinkfluss. Im Hintergrund des komplexen Körpers eröffnet 
sich eine himmlisch schmelzige Komponente mit einer mineralischen 
Note, die den ewig langen Abgang begleitet. Dieser Riesling vereint die 
grossen Eigenschaften der Rebsorte in sich und besitzt ein grosses 
Reife-Potenzial. (mu)

19/20 • jetzt bis 2040 • Art. 261066 • 75cl CHF 45.– (ab 21.3.2024 50.–) 

2022 Riesling Ried Kellerberg Smaragd  
100% Riesling von südlich ausgerichteter Lage mit Gneis und Löss; 
Ausbau im grossen Holzfass.

Die Weine aus der Lage Kellerberg begeistern jedes Jahr mit schöner Dich-
te und hoher Mineralität. Im 2022er zeigt sich zudem eine grossartige 
schmelzige Komponente. Sensationelles, vielfältiges Aromen-Potpour-
ri im Duft. Viel reife Frucht am Gaumen. Kristalline Brillanz am gewaltig 
langen Abgang. Ein sinnliches und tiefgehendes Erlebnis für Liebha-
berinnen und Liebhaber von Riesling. (mu)

19+/20 • jetzt bis 2038 • Art. 261067 • 75cl CHF 50.–  

2022 Riesling Ried Pfaffenberg Selection  
100% Riesling von Reben auf Urgestein mit Gneiss-Basis und etwas Löss 
(ähnlich warme Lage wie Loibenberg, aber mineralischer).

Klares Strohgelb mit wunderschönem Glanz. Einladend strömen die Aro-
men aus dem Glas. Gelbfruchtig mit feinwürzig unterlegte Anklänge nach 
kandierten Orangenzesten und einem Hauch von Marillenkonfitüre. Am 
Gaumen kraftvoll und saftig, mit rassigem Säurekleid und salzigen Kom-
ponenten. Der Körper zeigt sich fest und athletisch mit wiederum intensi-
ven Aromen. Viel Power und glanzklar bis ins lange Finale. (mu)

19/20 • jetzt bis 2042 • Art. 261068 • 75cl CHF 45.– (ab 21.3.2024 50.–)  

2022 Riesling Loibner Federspiel  
100% Riesling; Ausbau im Stahltank.

Brillantes Zitronengelb. Glanzklare, präzise, direkte und extrem typische 
Riesling-Frucht. Schnörkelloses Aromaspiel nach reifem Pfirsich, Ma-
rillen und Verveine. Am Gaumen ein spritziger Auftakt mit viel Saft und 
Trinkfreudigkeit. Die Säure ist perfekt eingebunden und verleiht dem Wein 
eine saftige Frische. Mittelgewichtiger, lebendiger Körper mit schöner 
Leichtigkeit, total unkompliziert und wunderbar zugänglich. (mu)

18/20 • jetzt bis 2030 • Art. 261063 • 75cl CHF 22.– (ab 21.3.2024 24.–) 
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2022 Riesling Ried Loibenberg Federspiel  
100% Riesling; Loibenberg (35 ha auf Gföhler Gneis mit Lössinseln, 
212–394 m ü. M., Hangneigungen bis 81%) ist das Aushängeschild der 
Wachau. 94/100 Falstaff

Wow, was für ein Federspiel! Nochmals deutlich knackiger und stoffiger 
als sein kleiner Bruder Loibner Federspiel. Wunderbar gebündelte Aromen 
mit tiefer Mineralität und wunderbar gelbfruchtigem Bouquet. Vom Auftakt 
an herrlich balanciert. Ausdruckstarker, stoffiger Körper, wirkt enorm kna-
ckig. Die raffinierte Säure lässt die Aromen förmlich schweben und verleiht 
dem Wein eine zauberhafte Länge. Ein wunderschöner Riesling für gröss-
tes Trinkvergnügen. (mu)

18+/20 • jetzt bis 2031 • Art. 261064 • 75cl CHF 24.30 (ab 21.3.2024 27.–) 

2021 Riesling Ried Pfaffenberg Beerenauslese
96+/100 Lobenberg

Druckvoll und komplex mit hochreifer Aromawolke. Mango, Apriko-
sen und frischer Würze. Ausbalanciertes Süsse-Säurespiel mit vibrierender 
Frische und langem Nachhall mit Zitrus. (mu)

20/20 • jetzt bis 2060 • Art. 257613 • 75cl CHF 42.– 
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94/100

Falstaff

2022 Loibner Gelber Muskateller Federspiel  
100% Gelber Muskateller; Ausbau im Stahltank. 91/100 Falstaff

Zartes, blasses Weissgelb. Was für eine sortentypische Aromatik, die 
direkt aus dem Glas strömt! Passionsfrucht, frische Blüten, Trauben, Zit-
ronengras und Melone. Mittelgewichtiger, mineralisch-saftiger Körper mit 
herrlicher, glanzklarer, saftiger Säure, wiederum umwerfende Fruchtigkeit. 
Ein durch und durch lebendiger Wein. (mu)

18/20 • jetzt bis 2028  • Art. 261071 • 75cl CHF 22.– (ab 21.3.2024 24.–) 

22.–

91/100

Falstaff



2021 Riesling Loibner Trockenbeerenauslese
97+/100 Lobenberg

Hochkonzentrierte Aromafülle nach hochreifer Passionsfrucht, weissem 
Pfirsich und Blütenhonig. Mehr geht nicht! Am Gaumen druckvolles Spiel 
von herrlicher Süsse und knackiger Säure mit einem weiteren Aromen-
Booster mit kristallinem Touch. Ewig langes, vibrierendes Finale. (mu)

20/20 • jetzt bis 2080 • Art. 257617 • 75cl CHF 88.– 

2021 Chardonnay Loibner Smaragd 
18+/20 • jetzt bis 2035 • Art. 257621 • 75cl CHF 32.40 (ab 21.3.2024 36.–) 

2022 Grüner Veltliner Loibner Federspiel  
100% Grüner Veltliner von Reben aus Unter- und Oberloiben;  
Ausbau im Stahltank. 92/100 Falstaff

Umwerfend erfrischender Auftakt mit erfreulicher Spritzigkeit. Herr-
lich eingebettete Säure. Einmal mehr viel Frucht am Gaumen mit festem, 
kernigem Körper, toller Fruchtsüsse und grandioser Länge. Saftiger Ab-
gang. Macht Lust auf mehr. (mu) 

17+/20 • jetzt bis 2027 • Art. 261056 • 75cl CHF 24.– 

92/100

Falstaff

Bedeutung «Federspiel»
(aus Wikipedia)

Federspiel ist die Bezeichnung für Wachauer Weine des Verbandes Vinea 
Wachau Nobilis Districtus. Der Name Federspiel führt auf den alten Brauch 
des Zurückholens des Beizvogels bei der Falkenjagd zurück, einer gerade 
in der Wachau in früherer Zeit üblichen Form herrschaftlicher Jagd. 
Die Qualitätsbezeichnung ist eine eingetragene Marke und darf nur von 
Mitgliedsbetrieben des Schutzverbandes Vinea Wachau verwendet wer-
den. Fast alle Betriebe der Weinbauregion Wachau sind Mitglieder bei 
Vinea Wachau. 

Qualitätsanforderungen: Weine mit der Bezeichnung Federspiel müs-
sen im Kabinettbereich mit einem Mostgewicht ab 17 °KMW und einem 
Alkoholgehalt zwischen 11,5 und 12,5 Vol.-% liegen. Diese Weine sind aus-
nahmslos klassisch trocken vergoren. Sie stellen den Mittelbau der Vinea-
Wachau-Weine dar und zeichnen sich durch ihren fruchtig-charmanten 
Charakter und ihre kraftvolle Delikatesse aus. 
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Admiral
mit Höchstnote.

Grandioser Admiral mit 20 Punkten. 
2021 Admiral
60% Zweigelt, 20% Merlot, 20% Cabernet Sauvignon; 
lange Maischestandzeit, Gärung mit eigenen Hefen in 
offenen Gärstanden; Ausbau 18 Monate in neuen Seguin-
Moreau-Barriques. 100/100 A la Carte, 96/100 Falstaff

2021 hat Pöckl den Cabernet-Sauvignon-Anteil um 
5% erhöht, was die Struktur klar unterstreicht. Der 
2021er kommt somit noch fester als der 2020er daher.  
Voller Duft, satte Aromatik mit floralen Anklängen, dunk-
le Schokolade, edle Rauchnote und Nougat. Das ist eine 
dichte und zugleich nahbare Aromawolke. Weicher Auf-
takt am Gaumen. Rasch übernimmt dann aber der feste, 
fleischige Körper mit toller Konzentration, packenden 
Tanninen und viel Biss. Im Abgang faszinierende Frische 
nach Szechuan-Pfeffer. Sehr langer Nachhall. Besitzt 
ein riesiges Potenzial. (mu)

20/20 • jetzt bis 2050 • Art. 261100  
75cl CHF 53.– (ab 21.3.2024 58.–) 
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100/100

A la Carte

53.–



2022

Jahrgang 2022
Die Winzer Österreichs hatten im Jahr 
2022 mit ungewöhnlichen Wetterbedin-
gungen zu kämpfen. Zunächst deutete 
alles auf eine trockene Saison hin, 
aber es gab vereinzelte Regenfälle, die 
jedoch nicht immer zum optimalen 
Zeitpunkt kamen. Trotzdem gelang 
es den Winzern, mit viel Einsatz und 
sorgfältiger Arbeit reife und ausgewo-
gene Weissweine mit subtilen Frucht-
noten zu erzeugen. Dank der reifen und 
straffen Säure werden diese grossen 
Weine über Jahrzehnte hervorragend 
reifen. Besonders beeindruckend sind 
die Rotweine: Sie überzeugen durch ihre 
betörende Kraft, ihre ausgeprägte Struk-
tur und ihre samtigen Tannine.

Grosses Weinjahr 2022 in Österreich. 

Dank der reifen und 
straffen Säure werden 
diese grossen Weine 
über Jahrzehnte 
hervorragend reifen. 
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TEGERNSEERHOF:  
Noble Eleganz zu genuss-  
freundlichen Preisen.

WACHAU

Martin Mittelbach

Wir sind grosse Fans vom Tegernseerhof. Bewährte Tradition trifft 
hier auf jugendliche Dynamik. Dazu kommt die Herausforderung, 
jedes Jahr qualitativ hochstehende Gewächse zu keltern, die Charakter 
und Identität der Wachau bestens widerspiegeln. Der Hof der Familie 
Mittelbach wurde bereits im Jahr 1176 vom Benediktiner-Kloster Te-
gernsee erbaut. Heute keltert der charmante Martin Mittelbach Weine 
von ungeahnter Eleganz und Finesse. Opulenz ist ihm ein Graus, 
viel lieber setzt er auf Trinkfluss und Bekömmlichkeit. Seine Gewäch-
se erhalten regelmässig Höchstnoten bei internationalen Verkos-
tungen und gehören mittlerweile zur qualitativen Spitze der Wachau. 
Trotzdem: Grüne Veltliner- und Riesling-Smaragde kosten um einiges 
weniger als bei seinen etablierten Kollegen. Seit 2022 ist Martin in 
der Umstellung auf biologische Bewirtschaftung.

Sensationell komplexer Riesling. 
2021 Riesling Smaragd Ried Kellerberg 
Wachau DAC
96/100 Falstaff  

Brillantes Zitronengelb mit grünen Reflexen. Die Aromatik zeigt eine 
riesige Komplexität. Getrocknete Aprikosen, Zitronengras, Limette, 
weisse Blüten und exotische Aromen wie Mango und Ananas. Am Gau-
men viel Kraft und Dichte mit salziger Mineralität. Energiegela-
dener Wein. Die Säure ist gut integriert und zieht sich zusammen mit 
der Salzigkeit bis in den langen Abgang. Sicheres Reifepotenzial. (mu)

19+/20 • jetzt bis 2040 • Art. 258291 • 75cl CHF 29.70 (ab 21.3.2024 33.–)

96/100

Falstaff

29.70

66 



29.70

29.70

17.–

Mächtiger Riesling mit Super-Potenzial.  
2021 Riesling Smaragd Ried Loibenberg • Wachau DAC 
100% Riesling von Reben auf Gröhler Gneis mit Löss-Einlagen. 

Klares Zitronengelb mit grünen Reflexen. Da lacht die Sonne aus dem 
Glas. Unglaublich dicht verwobene Aromatik nach gelber Frucht, etwas 
Johannisbeeren und reifer Ananas. Am Gaumen herrlich ausgewogener 
Körper. Lebendige Säure. Salzige Komponenten ergänzen den filigranen 
und zugleich sehr langen Abgang. (mu)

19/20 • jetzt bis 2038 • Art. 258290 • 75cl CHF 29.70 (ab 21.3.2024 33.–) 

Steillagen-Riesling mit 20/20 Punkten.   
2021 Riesling Smaragd Ried Steinertal • Wachau DAC 
100% Riesling von der östlichsten Steillage der Wachau mit kalkfreiem 
Gneis. 95/100 Falstaff 

Strahlendes Zitronengelb mit grünen Reflexen. Wow, diese bestechende 
Aromatik! Einerseits diskret und elegant, anderseits glasklar fokussiert 
mit einer messerscharfen Präzision. Die Aromatik wirkt kühl. Knackige 
Pfirsiche, Marillen, Zitronengras und florale Noten. Zum Auftakt ein be-
törendes Spiel zwischen Säure und Fruchtsüsse. Am Gaumen dicht und 
mineralisch. Der Körper zeigt Biss und ist durch die blitzblanke Extrakt-
süsse extrem energiebeladen. Enorm lang im Nachhall mit sicherem Reife-
potenzial. (mu)

20/20 • jetzt bis 2040 • Art. 258292 • 75cl CHF 29.70 (ab 21.3.2024 33.–)  

Jeder Schluck macht Lust auf den nächsten. 
2021 Riesling Ried Steiner Pfaffenberg • Wachau DAC
100% Riesling von der Kamptaler Spitzenlage, die ganz vom Wachauer 
Klima beeinflusst ist. 

Brillantes Zitronengelb. Das ist ein ganz typischer Riesling. Freudiges Aro-
maspiel nach frühreifem, weissem Pfirsich, saftigen Marillen und Mandari-
nenzesten. Am Gaumen unglaublich viel Saft und Trinkfreudigkeit. Die 
Säure ist eingebunden und sehr saftig. Mittelgewichtiger Körper mit schöner 
Leichtigkeit, total unkompliziert und wunderbar zugänglich. (mu)

18+/20 • jetzt bis 2028 • Art. 258294 • 75cl CHF 17.– (ab 21.3.2024 19.–)

95/100

Falstaff
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Jedes Jahr ein Highlight mit viel Frucht und 
Schwung.  
2021 Grüner Veltliner Federspiel Dürnstein 
Wachau DAC 
100% Grüner Veltliner von bis zu 50-jährigen Reben aus 23 verschie-
denen Weingärten zwischen Dürnstein und Unterloiben. 

Helles Zitronengelb. Zarte Frucht mit typischen, zitrischen Grüner-Velt-
liner-Aromen. Am Gaumen zeigen sich die Fruchtaromen intensi-
ver, was die Vielfalt der Parzellen und Rebbestände widerspiegelt. Zu 
den zitrischen Aromen kommen Noten von Pfirsich, Mirabellen und 
Pfeffer. Saftige, knackige Säure, die den Trinkfluss enorm fördert. 
Leichter Körper mit viel Zugkraft und betörender Harmonie. 
Herrlich fruchtiger Abgang mit leichter Mineralität. (mu)

17+/20 • jetzt bis 2027 • Art. 258293 • 75cl CHF 17.– (ab 21.3.2024 19.–)

2006 Riesling Loibenberg • Wachau DAC  
Martin Mittelbach sorgt einmal mehr für eine gelungene Überra-
schung: Mit dem Riesling Loibenberg Smaragd 2006 lanciert er 
eine erstklassige Sonderedition, die über Jahre auf dem Weingut 
in der Flasche lagerte. Der Jahrgang 2006 ist ein legendärer Jahrgang 
mit viel Hitze und Trockenheit.

Brillantes Goldgelb. Konzentriertes und inspirierendes Bouquet mit 
reifen Marillen, Steinobst, Orangenblüten, Jasmin und dezentem Pe-
trolton. Umwerfend weich wirkt der Schmelz am Körper mit seiner auf 
den Punkt gebrachten Reife. Tiefgründiger Körper. Dichter, druck-
voller Wein mit einer umwerfenden Aromatik. Der Säurebogen ist 
bestens in den Körper verwoben und verleiht dem Wein eine frische 
Spannung. Der Abgang will kaum enden. Liebhaberinnen und Lieb-
haber gereifter Rieslinge werden begeistert sein. (mu)

19+/20 • jetzt bis 2033 • Art. 258295 • 75cl CHF 44.– (ab 21.3.2024 48.–)

L a te  R e l e a s e :  
Gereiftes Riesling-
Paradies.

Tipp
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Auf www.gerstl.ch finden Sie unter der Rubrik 
«Gerstl Fine Wines» eine grosse Palette von 

gesuchten Raritäten, gereiften Weinen und 
seltenen Sammlerweinen. Dazu kommen 

hilfreiche Besonderheiten wie zum Bei spiel von 
jeder Flasche eine 360°-Foto plus ein Close-

up (Nahaufnahme) der Kapsel.

«Gerstl Fine Wines» ist ein weiterer Meilen-
stein in der traditionsreichen Geschichte von 
Gerstl Weinselektionen. Mit unserem aktuellen 
Sortiment von rund 3800 Top-Raritäten aus 

dem Premium-Segment zählen wir zu den 
grössten und wichtigsten Raritäten-Anbietern 

in der Schweiz und Europa.

«Gerstl Fine Wines»  
mit über  

3800 Top-Raritäten.

Gerstl Fine Wines • Sandäckerstrasse 10 • 8957 Spreitenbach • www.gerstl.ch 



VEYDER-MALBERG:   
Unkonventionell an die Spitze.

WACHAU
SPITZ

Peter Veyder-Malberg

 Hier sind wir seit der Geburtsstunde eines Weinguts 
mit dabei! Peter Veyder-Malberg – langjähriger Leiter eines renommier-
ten Weinguts – erfüllte sich seinen Traum vom eigenen Gut und macht 
vieles anders als seine arrivierten Kollegen. Er bewirtschaftet kaum be-
rühmte Lagen und hat sich stark dem nachhaltigen Weinbau verschrie-
ben. Nur 5 ha gross ist sein Juwel. Das sind exponierte Terrassen 
mit alten Rebbeständen, die nur mit grossem Aufwand zu bewirt-
schaften sind. Beim Gang durch seine steilen Weingärten im hinteren 
Teil der Wachau wird einem klar, wie aufwändig und schwierig hier 
die Handarbeit ist. Die Reben um Viessling und Spitz herum liegen im 
Schnitt ein paar Hundert Meter höher als im unteren Teil bei Dürnstein, 
somit ist das Klima deutlich kühler und erklärt den etwas tieferen Alko-
holgehalt seiner Weine.  Peter Veyder-Malberg gehört zu den ganz  
Mutigen. Obwohl in der Wachau von vielen seiner Kollegen für unmög-
lich gehalten, setzt er auf biologischen Rebbau. Der Verarbeitung gesun-
der Trauben ohne Botrytispilzbefall gilt die oberste Priorität. So entste-
hen aufregende, kristallklare, subtile Gewächse mit filigraner Mineralik 
und viel Spannung. Ein zauberhaftes Bijou in unserem Sortiment! 

Kompromisslos authentischer Spitzen-Riesling. 
2020 Riesling Brandstatt • Wachau DAC, Viessling
100% Riesling 

Brandstatt ist Peters Rekultivierungsprojekt im kühlsten Gebiet der 
Wachau. Der verwahrloste Weingarten wurde wieder mit Riesling be-
stockt. Er keltert auf diesem urtümlichen Terrassen-Rebberg ei-
nen kompromisslosen Wein, bei dem das Terroir und eine alte Wein-
bereitungs-Tradition zum Ausdruck kommen. 

76.50
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44.–

44.–

Zitronengelb mit grünen Reflexen. Komplexer Auftakt. Feine Aromen von 
exotischen Früchten, grüne Mango, frische Ananas, Papaya und Passions-
frucht, gepaart mit Limetten und Mandarinenschale. Dazu florale Noten 
von Jasmin und wilden Rosen. Am Gaumen schwebend, filigran und 
komplex; exotische Früchte und florale Noten mit Limetten und Zitrone. 
Deutliche Mineralität mit edler Kräuterwürze. Der Brandstatt endet harmo-
nisch, tief und anhaltend mit salzig-fruchtigem Finish.

19/20 • jetzt bis 2041 • Art. 255739 • 75cl CHF 76.50 (ab 21.3.2024 85.–)

Wieder ein Bilderbuch-Jahrgang für den Bruck.  
2020 Riesling Bruck • Wachau DAC, Viessling 
100% Riesling

Die Lage «Bruck» gilt als die beste und wärmste in der Ortschaft Viessling, 
dennoch gehört sie zu den kühlsten, weil auch höchsten der Wachau. Der 
Weingarten wird ohne Traktor in reiner Handarbeit bewirtschaftet.
Helles Strohgelb mit grünen Reflexen. Im Duft zart und gleichzeitig raffi-
niert und tiefgründig. Aromen nach Lindenblüten und delikaten Kräutern 
bilden die Basis. Dahinter schwingen Noten von frischer Aprikose und Zi-
tronenschale mit. Am Gaumen dieselbe Pracht von Aromen. Zugleich 
feingliedrig, steinig-mineralisch und frisch. Ein enormes Finale, wobei die 
retronasale Aromatik mit explosiver Kraft und gewaltigem Tiefgang beein-
druckt. (mu)

18+/20 • jetzt bis 2032 • Art. 255829 • 75cl CHF 44.– (ab 21.3.2024 48.–)

Fruchtbombe von grosser Klasse. 
2021 Riesling Bruck • Wachau DAC, Viessling 
100% Riesling

Die Lage «Bruck» gilt zwar als die beste und wärmste in der Ortschaft 
Viessling, dennoch gehört sie zu den höchsten und damit kühlsten in der 
Wachau. Der Weingarten wird ohne Traktor in reiner Handarbeit be-
wirtschaftet. 
Helles Strohgelb mit grünen Reflexen. Im Duft zum Beginn noch zurückhal-
tend. Am Gaumen dann aber eine gewaltige, kraftvolle Aromatik nach 
Zitrus, Limetten, Mandarinenzesten und etwas Melone, dazu kommt die prä-
zise Mineralität. Die Säure ist enorm tief und vibrierend. Am Körper ein Spiel 
aus der saftigen Säure mit der geballten Fruchtaromatik. Grosse Konzentra-
tion mit viel Frische. Dieser Wein wird zum Langstreckenläufer. (mu)

18+/20 • jetzt bis 2030 • Art. 258255 • 75cl CHF 44.– (ab 21.3.2024 CHF 48.–)
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44.–

29.50

Exotischer Früchtekorb für Nase und Gaumen. 
2021 Grüner Veltliner Hochrain 
Wachau DAC, Wösendorf
100% Grüner Veltliner; in den Terrassenlagen dominiert tiefgründiger Löss. 

Die Lage Hochrain erfordert viel Handarbeit. Strahlendes Zitronengelb. 
Finessenreicher Auftakt. Komplexe, vielversprechende Nase. Dezen-
te Teewürze. Tiefe, fruchtige Noten nach grünen Zesten, Nektarinen und 
weissem Pfeffer. Unglaublich lebendiger, tiefer und energiegeladener 
Körper. Die Säure schenkt dem Wein einen vifen Spannungsbogen und ist 
enorm gut eingebunden. Sehr langer Abgang mit edler Herbe und raffinier-
ter Salzigkeit. (mu)

19/20 • jetzt bis 2034 • Art. 258253 • 75cl CHF 44.– (ab 21.3.2024 48.–)

Den «Liebedich» muss man einfach lieben. 
2021 Grüner Veltliner Liebedich 
Wachau DAC, Viessling 
100% Grüner Veltliner aus Top-Lagen der gesamten Wachau;  
die Mengen sind zu gering, um einzelne Lagenweine auszubauen.  

Der «Liebedich» verkörpert den authentischen Wachauer, der jeweils 
die typische Jahrgangs-Charakteristik der Region in trinkanimierender Art 
darstellt. Helles Grüngelb. Feingliedrige, weissfruchtige Aromen. Weingar-
ten-Pfirsich, frische Zitronen mit dezenten würzigen Noten. Untermalt wird 
das Fruchtbündel von einer subtilen, kühlen Mineralität. Am Gaumen 
harmonisch, die saftige, reife Säure erzeugt Länge und Spannung. 
Wieder Agrumen, Pfirsich und Mandarinen mit Kräuterwürze. Der Liebe-
dich endet mittelkräftig mit mineralischem, nachhaltigem Abgang. (mu)

18/20 • jetzt bis 2030 • Art. 258252 • 75cl CHF 29.50 (ab 21.3.2024 34.–)

58.–

Terroirwein aus 100% Handarbeit.  
2021 Grüner Veltliner Weitenberg
Wachau DAC, Viessling 
100% Grüner Veltliner von den ältesten Reben des Weinguts  
(über 70-jährig) auf Gneis- und Glimmerschiefer-Böden;  
kleinbeerige Trauben mit viel Aroma.

Brillantes Zitronengelb. Eine noble Aromawolke schwebt über diesem 
Wein. Reife Melonen und weisse Pflaumen vermischen sich mit pfeffrigen 
Noten und sogar etwas Backapfel. Am Gaumen ist die lebendige Säure mit 
ihrer kühlen Art herrlich erfrischend. Kraftvoller Körper mit viel Dich-
te. Am Gaumen faszinierende, salzige Mineralität. Ein aussergewöhnlicher 
Grüner Veltliner. Wer meint, bereits alles zu kennen, sollte diesen 
Wein unbedingt probieren. (mu)

19+/20 • jetzt bis 2034 • Art. 258254 • 75cl CHF 58.– (ab 21.3.2024 64.–)
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Basis für den Charakter eines Weins ist das Zusammenspiel von Boden 
und Klima. Typisch für das rund 200 bis 300 Meter hoch gelegene Tal 
sind heisse Tage und kühle Nächte im Sommer, sowie lange sonnige 
Herbstperioden. Diese kontrastreichen Bedingungen verleihen den 
Kamptal-Weinen ihren unvergleichlichen, kristallklaren, minerali-
schen Charakter.
Birgit keltert grandiose Rieslinge und Grüne Veltliner aus den berühm-
ten Lagen wie Heiligenstein, Gaisberg und Lamm. Ihre Weine zeich-
nen sich durch einen unverwechselbaren Charakter, aromatische 
Tiefe, Eleganz und Langlebigkeit aus. Bis hinauf zu den ersten Lagen 
werden die Weine alle gleich behandelt, von Hand gelesen, spontan ver-
goren und sorgfältig mehrere Monate auf der Feinhefe ausgebaut. Wir 
importieren die Weine von Birgit nun schon seit vielen Jahren und wur-
den nie enttäuscht. Im Gegenteil, jeder Jahrgang wird von uns mit Span-
nung und Vorfreude erwartet.

BIRGIT EICHINGER: 
Grüner Veltliner und Riesling sind
ihre Leidenschaft.

32.40

KAMPTAL
STRASS

Birgitt Eichinger mit Tochter Gloria.

Grüner Veltliner wie aus dem Bilderbuch. 
2021 Grüner Veltliner Lamm 1ÖWT  
Kamptal DAC
100% Grüner Veltliner auf sandigem Lehmboden; kurze 
Maischestandzeit, Spontanvergärung und Ausbau im grossen und  
kleinen Holzfass, 6 Monate auf der Vollhefe. 94/100 Falstaff    

Helles Zitronengelb. Einladendes, feinstes Aromaspiel von gelbem Pfir-
sich, Mandarinenschale, warmem Nougat und Tropenfrucht. Am Gau-
men nobel und elegant mit betonter Fruchtaromatik und frischer 
Würze. Zum Schluss feine Mineralität und sehr langer Abgang. (mu)

19/20 • jetzt bis 2035 • Art. 258358 • 75cl CHF 32.40 (ab 21.3.2024 36.–) 

94/100

Falstaff
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32.40

16.80

Höchstnote für den beeindruckenden Riesling aus 
Top-Lage. 
2021 Riesling Heiligenstein 1ÖTW • Kamptal DAC
100% Riesling; kurze Maischestandzeit, langsame Gärung 5 Wochen im 
Stahltank, Lagerung im Stahltank auf der Vollhefe bis zur Abfüllung im 
Juli. 97/100 Falstaff, 97/100 A la Carte, 95/100 James Suckling 

Mit dem verwitterten Wüstensandstein und Konglomerat aus Vulkanbe-
standteilen zählt Heiligenstein zu den besten Riesling-Lagen über-
haupt. Die Duftfülle dieses Rieslings ist überdurchschnittlich. Eine Wahn-
sinns-Ausprägung nach vollreifem, gelbem Pfirsich, frischen Kräutern und 
kühler, fokussierter Mineralität. Am Gaumen ist die Aromatik ebenfalls 
intensiv und tiefgründig. Straffer Körper, mit seiner vibrierenden Säure 
klar bis in den salzigen Nachhall. Ein beeindruckender Riesling, von dem 
man kaum genug bekommen kann. (mu) 

19+/20 • jetzt bis 2050 • Art. 258359 • 75cl CHF 32.40 (ab 21.3.2024 36.–) 

Toller Wein aus rarer Sorte.
2022 Roter Veltliner Stangl • Kamptal DAC
100% Roter Veltliner; Trauben aus einer Südkessellage aus Löss- und 
Lehmboden mit kalkfreiem Ton; überwachte Vergärung im Stahltank.

Helles Goldgelb. Aromen von rotem Apfel, reifer Birne, Mirabellen und 
Nektarinen. Unterlegt von leichten floralen Noten und einem Hauch Ho-
nig. Begleitet wird das Fruchtbündel von einer steinigen Mineralik. Am 
Gaumen mit viel Schmelz und saftig. Gut eingebundene Säure, die die 
Aromen bestens unterstützt. Gelb fruchtig und einem Hauch Butterblume. 
Der Stangl endet mittelkräftig mit einem Touch mineralischer Würze. Ein 
toller Wein aus einer sehr raren Sorte. In ganz Österreich gibt es gera-
de noch ca. 30 Hektaren. (pt)

17+/20 • jetzt bis bis 2029 • Art. 259572 • 75cl CHF 16.80 (ab 21.3.2024 19.–)
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Die in den Weinnamen benutzte Abkürzung «1ÖTW» ist eine ge-
schützte Bezeichnung für die aus «Ersten Lagen» stammenden Weine 
von Mitgliedern der Vereinigung «Österreichische Traditionsweingüter». 



14.50

14.80

14.50

Herrlich klassischer Grüner Veltliner. 
2022 Grüner Veltliner Hasel • Kamptal DAC
100% Grüner Veltliner aus guter Lage mit tiefgründigem Lössboden im 
mittelhohen Hügelland; kurze Maischestandzeit, gekühlte Vergärung und 
Ausbau im Stahltank auf der Vollhefe. 

Auf dieser bevorzugten Lage gedeiht der herrlich klassische Typ Grüner Velt-
liner. Brillantes Grüngelb mit silbrigen Reflexen. In der Nase frisch und 
sehr klar. Lebendiges Bouquet, ganz typisch nach Grünem Veltliner. 
Gelbe Frucht, Kernobst, Würze und Steinobst. Im Körper eine vife Säure, 
leichtfüssiger, trinkfreudiger Körper mit feiner Mineralität und pfeffrigen No-
ten im Abgang. (mu)

17+/20 • jetzt bis 2032 • Art. 258360 • 75cl CHF 14.50 (ab 21.3.2024 16.–) 

Grosses Genussvergnügen aus Grünem Veltliner. 
2022 Grüner Veltliner Wechselberg • Kamptal DAC  
100% Grüner Veltliner der Lage Wechselberg auf Verwitterungs böden mit 
kristallinem Schiefer; kurze Maischestandzeit, gekühlte Vergärung und 
Lagerung im Stahltank auf der Vollhefe bis zu Abfüllung. 

Die Temperatur-Unterschiede zwischen Tag und Nacht sind hier 
hoch, das fördert die Aromastoffe in den Trauben. Strahlendes Zitro-
nengelb. Im Duft gelbes Kernobst und feine Würze, dazu kühle Verveine-
Note und etwas nasser Stein. Am Gaumen straff, mineralisch und fruchtbe-
tont. Der Körper ist mit seiner saftigen Säure und der weichen Fruchtsüsse 
herrlich ausbalanciert. Toller Trinkgenuss. Mittlerer Abgang mit ange-
nehmer Herbe. (mu)

18/20 • jetzt bis 2032 • Art. 258361 • 75cl CHF 14.80 (ab 21.3.2024 17.–) 

Feinduftiger, fruchtbetonter, schwungvoller Riesling. 
2021 Riesling Strass • Kamptal DAC  
100% Riesling; gekühlte Vergärung im Stahltank, Ausbau 4 Monate auf 
der Vollhefe. 91/100 Falstaff

Das ist die botrytis-freie Vorlese aus den Top-Lagen Heiligenstein und 
Eisberg. Das Resultat ist ein feinduftiger, trinkfreudiger Riesling. Brillan-
tes Zitronengelb mit grünen Reflexen. Deutliche und gradlinige Riesling-
Aromen nach gelbem Pfirsich, Aprikosen, Zitronengras und mineralischem 
Touch. Am Gaumen wieder fruchtbetont mit klarer Mineralität. Der 
Körper ist schwungvoll und saftig mit viel Energie. Bereits jetzt in einer 
wunderschönen Genussphase. Eignet sich bestens zu leichten Fischgerich-
ten und asiatischen Köstlichkeiten. (mu)

17+/20 • jetzt bis 2035 • Art. 256714 • 75cl CHF 14.50 (ab 21.3.2024 16.–) 

75 

Tipp

91/100

Falstaff



Lagen (Riede) im Kamptal

Hasel
Der Name Hasel leitet sich von 
der Haselstaude ab, die sehr gut 
versorgte Standorte liebt. Der 
Boden entstand im trockenen, 
kalten Klima der Eiszeit.
Durch Gletschereinwirkung 
wurden Gesteine wie Quarz, 
Kalk, Glimmer und Lehmpartikel 
pulverisiert. Diese Böden leiden 
kaum unter Trockenheit, da der 
Löss ein enormes Feuchtigkeits-
reservoir bietet. Das Herzstück 
dieser Riede, mit einer sanften 
Ausdehnung nach Süden, nennt 
man Mittelhasel.

Wechselberg
Der mächtige Wechselberg er-
hebt sich an der östlichen Seite 
des Strassertals und ist nach 
Süden ausgerichtet.
Die Böden sind Verwitterungs-
böden der Böhmischen Masse, 
kristalline Schiefer. Durch 
die Ausrichtung dieser Lage 
hat man den ganzen Tag eine 
intensive Sonneneinstrahlung. 
Aufgrund der Höhe des Wechsel-
bergs herrscht hier ein beson-
deres Mikroklima, eine sanfte 
Brise bringt in den Nächten 
eine Abkühlung der heissen 
Sommerluft. Dadurch entsteht 
ein entscheidender Tempera-
turunterschied, der wiederum 
einen hervorragenden Ausbau 
von Aromastoffen in der Traube 
gewährleistet.

Im Kamptal tragen die Rieden schon seit Hunderten von Jahren Namen 
wie Gaisberg, Steinmassl, Hasel, Heiligenstein, Wechselberg oder Käfer-
berg. Dass diese Benennung der Lagen nicht nur als Orientierungshilfe Sinn 
macht, sondern auch den individuellen «Geschmack der Herkunft» definiert, 
davon kann man sich bei einer Degustation der Lagenweine überzeugen.
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Lamm
Südöstlicher Hangfuss des 
Heiligensteins und eine der 
heissesten Lagen im Kamptal. 
Der Boden ist der Namensgeber 
dieser Riede: Der «Loam» oder 
«Laam», sprich Lehm, bildet 
zusammen mit Löss den frucht-
baren, tiefgründigen Unter-
grund. In den höheren Partien 
zum Heiligenstein hinauf treten 
die unter Löss liegenden Schluff- 
und Sandsteine zu Tage.
Viele Spitzenweingüter kultivie-
ren hier ausdrucksstarke und 
vielschichtige Veltliner.

Heiligenstein
Der Heiligenstein mit seinem 
rötlichen, verwitterten Wüsten-
sandstein und den Vulkanbe-
standteilen ist eine der besten 
Riesling-Lagen im Anbaugebiet. 
Zwischen den Rebflächen findet 
sich eine Flora und Fauna, wie 
sie sonst nur in weit südlicheren, 
mediterranen Gegenden anzu-
treffen ist. Das harte Mutterge-
stein gibt die lagenspezifischen 
Mineralstoffe in die Traube ab und 
schafft terroirbestimmte Weine. 
Die muschelförmige, nach Süden 
geöffnete Kessellage bildet ein 
besonderes Mikroklima, das die 
sortentypischen Fruchtaromen im
Riesling Kamptal fördert.
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Gerstl Wein&Shop, Spreitenbach

Gerstl Wein&Shop, Sempach

Zum Ein- und Ausladen von Wein 
bitte Einfahrt Güterumschlag 
benutzen. 
Für Besuche im «Gerstl Wein&Shop» sind 
Gratisparkplätze im Parkhaus vorhanden.  
Signalisation «Gerstl Wein&Shop» 
beachten.

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Freitag: 10.00 – 18.30 Uhr
Samstag: 9.00 – 16.00 Uhr

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Freitag: 9.00 – 12.00 und  
13.30 bis 18.30
Samstag: 9.00 – 16.00 Uhr

Weine abholen 
Das Abholen von bestellten Weinen ist zu  
folgenden Zeiten möglich:

Dienstag bis Freitag: 9.00 – 12.00 und  
13.30 bis 18.00
Samstag: 9.00 – 15.30 Uhr

Weine abholen 
Das Abholen von bestellten Weinen ist zu 
folgenden Zeiten möglich:

Dienstag bis Freitag: 10.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 – 15.30 Uhr

Gerstl Wein&Shop
Sandäckerstrasse 10 
8957 Spreitenbach
Tel. 058 234 23 00
gerstl.ch

Das Mailing-Angebot ist gültig bis 20. März 2024 oder solange Vorrat.

Die allgemeinen Geschäftsbedingungen finden Sie auf www.gerstl.ch

Gerstl Wein&Shop
Hildisriederstrasse 1 
6204 Sempach
Tel. 041 460 08 30
gerstl.ch
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Gerstl Wein&Shop / Gerstl Partner

Lieferkonditionen

Erleben Sie Weingenuss pur! Folgende Shops und Restaurants 
führen das Gerstl Weinsortiment: 

Rufen Sie uns an, wir beraten  
Sie gerne!

Montag bis Freitag:  
08.00 – 17.00 Uhr  

Telefon 058 234 22 88

Weinberatung 

Das Mailing-Angebot ist gültig bis 20. März 2024 oder solange Vorrat.

Die allgemeinen Geschäftsbedingungen finden Sie auf www.gerstl.ch

für die Schweiz und das Fürstentum Liechtenstein:

 

Die allgemeinen Geschäftsbedingungen finden Sie auf www.gerstl.ch 79 

Shop
Gerstl Wein&Shop
Sandäckerstrasse 10 
8957 Spreitenbach
Tel. 058 234 23 00
gerstl.ch

Shop
Josef du Vin 
Obergrundstrasse 72 
6003 Luzern 
Tel. 079 440 09 34
josefduvin.ch 

Restaurant 
Bacchus | Bistro &  
Genussmanufaktur 
Sempacherstrasse 1
6024 Hildisrieden
Tel. 041 530 00 30
bacchus-bistro.ch

Shop
Muff Haushalt 
Stadthausstrasse 113  
8400 Winterthur 
Tel. 052 213 22 33
muff-haushalt.ch

Shop
Muff Haushalt/ 
Vitrum
Hauptstrasse 78
4450 Sissach
Tel. 061 973 96 00
muff-haushalt.ch 

Shop
Gerstl Wein&Shop  
im Stedtli
Hauptstrasse 31
4242 Laufen
Tel. 061 763 00 85
gerstl.ch 

Shop
Gerstl Wein&Shop
Hildisriederstrasse 1 
6204 Sempach
Tel. 041 460 08 30
gerstl.ch

Die Lieferung erfolgt nach definitiver Auftrags-
bestätigung an den Rechnungsempfänger oder 
an eine von ihm gewählte Lieferadresse bis zur 

Bordsteinkante. Unsere Lieferkosten auf Privatkun-
denpreise (inkl. Transportversicherung CH und FL 

bis CHF 10’000.–) betragen für Bestellungen unter 
CHF 99.– pauschal CHF 12.–/Lieferung

Gratislieferung: ab CHF 99.– Bestellwert  
(exkl. Zusatzleistungen Lieferung). Andere Formate 

werden entsprechend umgerechnet. 

Lieferzeit (abhängig von der Versandart):  
2 bis 5 Tage. Expresslieferungen und -kosten 

auf Anfrage.

Etagen-/Kellerlieferung bis 70 Flaschen: CHF 10.–
Etagen-/Kellerlieferung ab 70 Flaschen: CHF 30.–



G e r s t l  W e i n s e l e k t i o n e n  •  T e l .  0 5 8  2 3 4  2 2  8 8  •  w w w . g e r s t l . c h

Grüner Veltliner für jeden Tag.  
2021 Grüner Veltliner Horizont  
100% Grüner Veltliner von 15- bis 30-jährigen Reben; 
Lese bei hoher Reife, jedoch ganz ohne Edelfäule, 
Ganztraubenpressung; Ausbau grösstenteils im Stahltank, 
Rest im grossen Holzfass, unfiltriert abgefüllt.   
90/100 Robert Parker

Klares Strohgelb. Beeindruckendes, feingliedriges Bou-
quet. Beim ersten Nasenkontakt etwas reduktiv, öffnet sich 
aber schnell. Orangenblütenzesten, frisch geschnittener Apfel, 
weisser Pfeffer. Kompakter, feingliedriger Körper mit enormer 
Lebendigkeit. Am Abgang edle Tanninstruktur und minera-
lische Frische. (mu)

17+/20 • jetzt bis 2030 • Art. 257657  
75cl CHF 17.50 (ab 21.3.2024 19.50) 

17.50

Von Shooting-Star  
Herbert Zillinger.90/100

Parker


